
A M T S B L A T T  F Ü R  D I E  S T A D T

7 .  S E P T E M B E R  2 0 1 8

1 7 .  J A H R G A N G

Leuchtende Gärten

Anmeldung der 
Schulneulinge für 
das Schuljahr 2019/2020

Erfolgreiche 
Stadtranderholung 2018

Klimaschutzpreis 2018

Michael-Kirmes in Zülpich
vom 06. – 09. Oktober 2018

NOTRUFNUMMERN!
Ambulanter ärztlicher Notdienst:
116117 (kostenlose Rufnummer)

In akuten, lebensbedrohlichen Notfällen –
Rettungswagen, Notarzt, Feuerwehr:

112 oder 02251/5036.
Notdienste der Zahnärzte: 
01805-986700.
Apothekennotdienst: 

Festnetz: 0800-0022833 (kostenlos)

vom Handy: 22833 (69 ct./min.)

Weitere Infos zum Notdienst unter:
www.aponet.de
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Amtliche Bekanntmachung
Anmeldung der Schulneulinge für das Schuljahr 2019/2020

Sehr geehrte Erziehungsberechtigte,
gemäß § 35 Abs. 1 Satz 1 des Schulgesetzes für das Land Nordrhein-Westfalen
(Schulgesetz NRW – SchulG) vom 15.02.2005 zuletzt geändert durch Gesetz vom
06.12.2016 werden am 1. August 2019 die Kinder schulpflichtig, die in der Zeit
vom

01.10.2012 bis 30.09.2013
geboren sind.
Falls Sie bisher vom Schulverwaltungsamt der Stadt Zülpich noch nicht
angeschrieben wurden, bitte ich Sie, sich telefonisch unter der Telefon-
nummer (0 22 52) 52-268 zu melden. 
Die Eltern bzw. Erziehungsberechtigten der Kinder, die schulpflichtig werden,
werden gebeten, ihre Kinder zur Schulaufnahme bei der jeweiligen Grund-
schule anzumelden. Hierbei ist die Anmeldefrist bzw. der Anmeldetermin
der jeweiligen Grundschule unbedingt einzuhalten.
Bei der Anmeldung sollen die Kinder – außer bei der Chlodwig-Schule – bereits
mitgebracht werden. Es sind die Geburtsurkunde des Kindes oder das Familien -
stammbuch der Eltern sowie ein Passbild mitzubringen.
Da seit dem Schuljahr 2008/2009 die Grundschulbezirke in Zülpich aufgehoben
sind,  besteht grundsätzlich die Möglichkeit, Ihr Kind an einer Grundschule Ihrer
Wahl anzumelden.
Gemäß § 46 Abs. 3 Schulgesetz hat jedes Kind einen Anspruch auf
Aufnahme in die seiner Wohnung nächstgelegene Grundschule der
gewünschten Schulart in seiner Gemeinde im Rahmen der vom Schul-
träger festgelegten Aufnahmekapazität.
Die Anmeldung Ihres Kindes ist an bestimmte Voraussetzungen geknüpft:
1. Es müssen noch freie Plätze an der „Wunschgrundschule“ vorhanden sein

und
2. der Schulträger (in diesem Falle die Stadt Zülpich) übernimmt nur

die Schülerfahrkosten oder den Schülertransport bis zur nächstge-
legenen Grundschule.
Gemäß der Schülerfahrkostenverordnung ist nächstgelegene Schule die
Schule, die mit dem geringsten Aufwand an Kosten und einem zumutbaren
Aufwand an Zeit erreicht werden kann und deren Besuch schulorganisatori-
sche Gründe nicht entgegenstehen.
Sollten Sie sich für eine andere als die nächstgelegene Schule
entscheiden, müssen Sie als Erziehungsberechtigte die Beförderung
selber sicherstellen.

Für die in Weiler in der Ebene wohnenden Schulneulinge wird bei
notwendigem Bedarf mit Beginn des Schuljahres 2019/2020 eine Busver-
bindung zur nächstgelegenen Grundschule in Wichterich organisiert. 
Für die Anmeldung der Schulneulinge sind folgende Termine festgesetzt:
1) Chlodwig-Schule, Kath. Grundschule der Stadt Zülpich, Kettenweg
29 (Tel. 0 22 52/83 39 56)
Für die Kinder aus der Kernstadt Zülpich sowie aus den Ortsteilen Hoven,
Floren, Füssenich, Geich, Bessenich und Juntersdorf ist die Chlodwig-
Schule die nächstgelegene Schule.
In den jeweiligen Kindergärten finden Informationsveranstaltungen statt und
zwar am:
Dienstag,         04.09.18    um 19.00 Uhr im KiGa „Blayer Straße“, Zülpich
Montag,          24.09.18    um 14.30 Uhr  im KiGa „Kleine Freunde“, Hoven
Dienstag,         25.09.18    um 14.30 Uhr  im KiGa „St. Peter“, Zülpich
Montag,          01.10.18    um 18.30 Uhr im KiGa „Zauberkiste“, Bessenich
Donnerstag,    04.10.18    um 17.00 Uhr im KiGa „Rappel-Zappel“, Zülpich
Mittwoch,        10.10.18    um 14.30 Uhr im KiGa „St. Elisabeth“, Füssenich
Donnerstag,    11.10.18    um 18.00 Uhr im KiGa „Familienbande“, Zülpich 
Hier werden auch die Anmeldeformulare ausgegeben. Diese sind aber auch im
Sekretariat der Chlodwig-Schule erhältlich. Telefonisch ist das Sekretariat der
Chlodwig-Schule montags bis donnerstags von 8.00 bis 13.00 Uhr und freitags
von 8.00 bis 12.00 Uhr für Auskünfte und weitere Informationen erreichbar.

Anmeldetermine:
Montag, 29.10.18 bis Mittwoch, 31.10.18    von 08.00 Uhr bis 13.00 Uhr
Freitag,  02.11.18                                          von 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Montag, 05.11.18 bis Donnerstag, 08.11.18 von 08.00 Uhr bis 13.00 Uhr  
Freitag,  09.11.18                                                von  08.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Darüber hinaus nur nach telefonischer Vereinbarung!

Zur Anmeldung bitte das ausgefüllte Anmeldeformular, die Geburtsurkunde und
ein Passbild des Kindes mitbringen (die Kinder müssen nicht dabei sein).
Das Schulspiel mit den Kindern findet zu einem späteren Zeitpunkt statt. Die
Listen für die Terminierung des Schulspiels liegen zu den Anmeldezeiten im
Sekretariat aus. 
2) Städt. kath. Grundschule Sinzenich, Gartenstraße 33 (Tel. 0 22 52/

83 39 60)
Für die Kinder aus den Ortsteilen Sinzenich, Merzenich, Schwerfen incl.
Virnich, Langendorf, Bürvenich und Eppenich ist die KGS Sinzenich die
nächstgelegene Schule.

Anmeldetermine:
Dienstag,       09.10.2018        von           08.15 Uhr bis 12.00 Uhr 
Donnerstag,  11.10.2018        von           08.15 Uhr bis 12.00 Uhr
Dienstag,       30.10.2018        von           08.15 Uhr bis 12.00 Uhr
Mittwoch,      31.10.2018        von           08.15 Uhr bis 12.00 Uhr

Bitte erfragen Sie sich während der Bürozeiten (Dienstag und Donnerstag von
08.00 Uhr bis 12.00 Uhr) einen Termin im Sekretariat (0 22 52/83 39 60), damit
Sie mit Ihrem Kind nicht unnötig warten müssen. Wir planen ein erstes
Kennenlernen mit Ihrem Kind, während Sie die Formalitäten erledigen.
Unsere Kolleginnen werden im Januar die Schulfähigkeit Ihres Kindes in spieleri-
scher Form im Kindergarten beobachten. Besucht Ihr Kind keinen Kindergarten,
findet das Schulspiel in unserer Schule statt.
An der KGS Sinzenich gibt es keinen Informationsabend, stattdessen beantworten
wir Ihre Fragen an einem Informationsvormittag und laden Sie als Erzie-
hungsberechtigte mit Ihrem Kind für Samstag, den 06.10.2018 um 9.30 Uhr
zum „Tag der offenen Tür“ in unsere Schule ein. Sie können in den bestehenden
Klassen am Unterricht teilnehmen und erhalten wichtige Informationen zum
Ablauf der Schulanmeldung bis hin zum ersten Schultag.         
3) Städt. kath. Grundschule Ülpenich, Eulenweg 10 (Tel. 0 22 52/83 39 50)
Für die Kinder aus den Ortsteilen Ülpenich, Dürscheven, Nemmenich, Lüssem,
Enzen, Linzenich und Lövenich ist die KGS Ülpenich die nächstgelegene
Schule.
Die städt. kath. Grundschule Ülpenich lädt für Montag, den 01.10.2018 um
19.30 Uhr zu einem Informationsabend vor der Einschulung ein. Hier erhalten
Sie Auskünfte zu wichtigen Bereichen der Schulorganisation, des Unterrichts in
der Schuleingangsstufe, zu den angebotenen Betreuungsmaßnahmen („Schule
von 8 bis 1“ und „Offene Ganztagsschule“) und zum Ablauf der Schulanmeldung.
Außerdem wird darüber gesprochen, ob bzw. wie Sie Ihr Kind bis zur Einschu-
lung noch weiter fördern können.

Anmeldetermine: 
Montag,        05.11.2018 von 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Dienstag,      06.11.2018 von 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag,  08.11.2018 von 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
Samstag,       10.11.2018 von 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
Bitte bringen Sie Ihr Kind zur Schulanmeldung mit!

Zur Vermeidung längerer Wartezeiten bei der Schulanmeldung wird um Termin-
vereinbarung unter der Telefon-Nr. (0 22 52/83 39 50) - möglichst zu den Büro-
zeiten montags und mittwochs in der Zeit von 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr - gebeten.
4) Städt. Gemeinschaftsgrundschule Wichterich, Jahnstraße (Tel. 0 22 51/

5 38 77)
Für die Kinder aus den Ortsteilen Weiler in der Ebene, Wichterich,
Mülheim, Niederelvenich, Oberelvenich und Rövenich sowie das restliche
Stadtgebiet aufgrund der Wahlmöglichkeit der Erziehungsberechtigten
gemäß § 26 Abs. 5 Schulgesetz NRW ist die GGS Wichterich die nächstgelegene
Schule.  

Anmeldezeitraum:
Montag, 05.11.2018 bis Freitag, 09.11.2018
Bitte vereinbaren Sie einen Termin unter 02251/53877 dienstags bis
donnerstags in der Zeit von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr. 
Bitte bringen Sie Ihr Kind zur Schulanmeldung mit!

Die Gemeinschaftsgrundschule Wichterich lädt am Montag, 24.09.2018 um
19:30 Uhr zu einem Informationsabend über das Lernen in jahrgangsge-
mischten Klassen ein. Außerdem wird das Schulleben und die offene Ganz-
tagsschule vorgestellt. 

Zülpich, den 10.07.2018

Der Bürgermeister
Im Auftrag
Gez.

Preuß

BEKANNTMACHUNGEN
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Stadt Zülpich                                                                     Zülpich, 28.08.2018 
Der Bürgermeister

BEKANNTMACHUNG
Die 24. Sitzung des Rates findet auf Einladung des

Bürgermeisters Ulf Hürtgen
am Donnerstag, 27.09.2018, 18:00 Uhr,

in der Bürgerbegegnungsstätte "Martinskirche" statt.
TAGESORDNUNG:
A.) Öffentlicher Sitzungsteil
1. Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung und der Beschlussfähig-

keit
2. Anerkennung der Tagesordnung im öffentlichen Sitzungsteil
3. Einführung und Verpflichtung eines Ratsmitgliedes durch den Bürgermeister
4. Einwohnerfragestunde
5. Aufwandsentschädigungen für ehrenamtliche Angehörige der Freiwilligen

Feuerwehr der Stadt Zülpich nach § 22 Abs. 2 BHKG NRW;
a) Festlegung der Höhe der Aufwandsentschädigungen
b) Freigabe der gesperrten Haushaltsmittel

6. Investitionsvorhaben in verschiedenen Feuerwehrgerätehäusern;
- Freigabe der im Haushaltsjahr 2018 verfügbaren Haushaltsmittel und Fest-

legung der Verwendung
7. Satzung über die Erhebung von Kostenersatz und Entgelten für die Leistun-

gen der Freiwilligen Feuerwehr und die Gewährung von Verdienstausfall an
beruflich selbständige Angehörige der Freiwilligen Feuerwehr der Stadt
Zülpich (Feuerwehrsatzung)

8. Bauleitplanungen
8.1 Aufstellung der 20. Änderung des Flächennutzungsplans der Stadt Zülpich

"Windkraftkonzentrationszonen"
1) Beratung und Beschlussfassung über die im Rahmen der frühzeitigen

Beteiligung der Öffentlichkeit gem. § 3 Abs. 1 und der Behörden und
Träger öffentlicher Belange gem. § 4 Abs. 1 BauGB

2) Beratung und Beschlussfassung über die im Rahmen der Beteiligung der
Öffentlichkeit gem. § 3 Abs. 2 und der Behörden und Träger öffentlicher
Belange gem. § 4 Abs. 2 BauGB

3) Beratung und Beschlussfassung über die im Rahmen der ersten erneuten
Beteiligung gem. § 4 a Abs. 3 in Verbindung mit § 3 Abs. 2 und § 4 Abs.
2 BauGB eingegangenen Anregungen

4) Beratung und Beschlussfassung über die im Rahmen der zweiten erneu-
ten Beteiligung gem. § 4 a Abs. 3 in Verbindung mit § 3 Abs. 2 und 
§ 4 Abs. 2 BauGB eingegangenen Anregungen

5) Beratung und Beschlussfassung über die im Rahmen der dritten erneuten
Beteiligung gem. § 4 a Abs. 3 in Verbindung mit § 3 Abs. 2 und § 4 Abs.
2 BauGB eingegangenen Anregungen

6) Beschluss über den Entwurf der 20. FNP-Änderung als 20. FNP-Änderung
mit Begründung, Umweltbericht u. Artenschutzprüfung

8.2 Aufstellung des Bebauungsplans 1. Änderung Nr. 34/3 Bürvenich 
"Kopmann II";
Satzungsbeschluss gem. § 10 BauGB

8.3 Aufstellung des Bebauungsplans Nr. 52/3 Lövenich "Am Wehr"
a) Beschluss über die im Rahmen der frühzeitigen Beteiligung der Öffent-

lichkeit gem. § 3 Abs. 1 und der Behörden und sonstigen Träger öffent-
licher Belange gem. § 4 Abs. 1 BauGB eingegangenen Anregungen

b) Beschluss über die im Rahmen der Beteiligung der Öffentlichkeit gem. 
§ 3 Abs. 2 und der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange
gem. § 4 Abs. 2 BauGB eingegangenen Anregungen

c) Satzungsbeschluss gem. § 10 BauGB
9. Anträge
9.1 Durchfahrtverbot für LKW in Enzen (auch von Wißkirchen kommend -

L178), Richtung Linzenich, weiter bis Sinzenich und auf dem Streckenab-
schnitt Obergartzem nach Enzen L11 und L61, Enzen nach Ülpenich, Enzen
nach Dürscheven L61;
- Antrag der CDU- und SPD-Fraktion vom 16.07.2018

10. Mitteilungen der Verwaltung zum öffentlichen Sitzungsteil
11. Anfragen nach § 17 Abs. 2 der Geschäftsordnung des Rates der Stadt Zülpich

und seiner Ausschüsse zum öffentlichen Sitzungsteil
B.) Nichtöffentlicher Sitzungsteil
12. Anerkennung der Tagesordnung im nichtöffentlichen Sitzungsteil
13. Aktueller Sachstand Seepark gGmbH
14. Genehmigung einer Dringlichkeitsentscheidung;

hier: Abschluss von Nachtragsvereinbarungen zu einem gewerblichen
Ansiedlungsvorhaben

15. Mitteilungen der Verwaltung zum nichtöffentlichen Sitzungsteil

Bekanntmachung
Stadt Zülpich lobt Klimaschutzpreis 2018 aus

Auch in diesem Jahr lobt die Stadt Zülpich gemeinsam mit der innogy SE
erneut den innogy-Klimaschutzpreis aus.
Die Umwelt und das Klima zu schützen, fängt direkt vor der eigenen Haustüre an.
Hier im lokalen Umfeld ist das Engagement genauso wichtig wie auf globaler Ebene.
Deshalb soll das umweltbewusste Handeln vor Ort, in der eigenen Stadt, im 
eigenen Dorf honoriert werden.
Preiswürdig sind unterschiedlichste Ideen und Aktionen, von der energiesparen-
den Heizung fürs Vereinsheim bis zum Artenschutz-Projekt für bedrohte Tierarten.
Dabei geht es immer darum, Eigeninitiative zu zeigen und gemeinsam aktiv zu
werden. Die eingereichten Aktivitäten können noch in der Planung, gerade in der
Umsetzung oder bereits abgeschlossen sein. 
Ausgezeichnet werden Projekte, die effektiv Energie einsparen, Umweltbeein-
trächtigungen reduzieren, die Umwelt spürbar und nachhaltig verbessern und
zur Umweltbildung beitragen.
Nähere Informationen hierzu liefert die Internetseite:
Innogy.com/klimaschutzpreis
Teilnehmen können sowohl Privatpersonen als auch Vereine, Schulen und
Kindergärten sowie Initiativen aus der Stadt Zülpich.
Die Fördersumme beträgt insgesamt 2.500 €.
Die Bewerbungsfrist für den Klimaschutzpreis 2018 endet am 30. September
2018.
Bewerbungsunterlagen in Form einer Beschreibung des durchgeführten Projektes
(bitte auch Fotos beifügen) sind zu richten an die Stadt Zülpich, Markt 21, 53909
Zülpich
Team 404, Frau Rosemarie Hubo.
rhubo@stadt-zuelpich.de (Tel. 02252-52-206)     oder
Team 404, Herr Raimund Mohr
rmohr@stadt-zuelpich.de (Tel. 02252-52-234).
Ulf Hürtgen
Bürgermeister

Bekanntmachung Sitzungstermin
Die nächste Sitzung des Ausschusses für Stadtentwicklung, Tourismus und Demo-
grafie findet statt am

Dienstag, 18.09.2018, 
in der Bürgerbegegnungsstätte "Martinskirche", Zülpich. 

Beginn der Sitzung ist um 18.00 Uhr.
Die Einladung zur Sitzung und die endgültige Tagesordnung können Sie vor dem
Sitzungstermin im Aushangkasten der Stadt Zülpich, Rathaus, Haupteingang,
Markt 21, 53909 Zülpich einsehen
oder
finden Sie im Internet unter www.zuelpich.de, ebenso diese Bekanntmachung.
Bitte wählen Sie auf der Startseite die Rubrik <Amtliche Bekanntmachungen>.
Details finden Sie dann im Ratsinformationssystem unter der Rubrik
<Rathaus und Politik – Sitzungsdienst>.
Sofern Sie als Zuhörer am öffentlichen Sitzungsteil teilnehmen möchten, sind Sie
hierzu recht herzlich eingeladen.
Stadt Zülpich
Ulf Hürtgen
Bürgermeister

Bekanntmachung Sitzungstermin
Die nächste Sitzung des Rechnungsprüfungsausschusses findet statt am

Donnerstag, 20.09.2018, 
im Sitzungssaal des Rathauses, Zülpich. 

Beginn der Sitzung ist um 18.00 Uhr.
Die Einladung zur Sitzung und die endgültige Tagesordnung können Sie vor dem
Sitzungstermin im Aushangkasten der Stadt Zülpich, Rathaus, Haupteingang,
Markt 21, 53909 Zülpich einsehen
oder
finden Sie im Internet unter www.zuelpich.de, ebenso diese Bekanntmachung.
Bitte wählen Sie auf der Startseite die Rubrik <Amtliche Bekanntmachungen>.
Details finden Sie dann im Ratsinformationssystem unter der Rubrik
<Rathaus und Politik – Sitzungsdienst>.
Sofern Sie als Zuhörer am öffentlichen Sitzungsteil teilnehmen möchten, sind Sie
hierzu recht herzlich eingeladen.
Stadt Zülpich
Ulf Hürtgen
Bürgermeister
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Einladung zur Bürgerversammlung
Kanalsanierung in Enzen

Sehr geehrte Einwohner von Enzen!
Voraussichtlich ab Anfang April 2019 saniert der Erftverband als Betreiber der
Zülpicher Kanalisation das Ortskanalnetz in Enzen. Ansprechpartner beim Erft-
verband ist Projektleiter Marc Kemper (Telefon 02271/ 88-1549). Die Arbeiten
dauern ca. 1 Jahr.
In der Firmenicher Straße, Burgstraße, An der Trift und der Albert-Schweitzer-
Straße muss die Kanalisation teilweise erneuert werden.
In der Theudebertstraße wird die gesamte Kanalisation hydraulisch erweitert.
Diese Arbeiten erfordern Vollsperrungen einschließlich großräumiger Umleitun-
gen für den überörtlichen Verkehr. Im gesamten Ortsnetz werden auch Grund-
stücksanschlüsse erneuert, sowie Sanierungen in geschlossener Bauweise durch-
geführt.
Die Zufahrt zu den Häusern wird möglich sein bis auf die Zeit, während der die
Baustelle direkt vor den jeweiligen Grundstücken liegt. Die Müllabholung wird
gewährleistet. Detaillierte Informationen erhalten die Anwohner vor Beginn der
Tätigkeiten in den einzelnen Straßen. Vor Beginn der Bauarbeiten wird eine
Besichtigung der Gebäude durch einen vom Erftverband beauftragten Gutachter
angeboten.
Um alle Anwohner noch einmal genauer über die jeweiligen Arbeiten zu infor-
mieren, laden die Stadt Zülpich und der Erftverband zu einer Informationsveran-
staltung am Mittwoch, den 10.10.2018, um 18:00 Uhr, in das Pfarrheim
Enzen ein. 
Über eine rege Beteiligung würde ich mich sehr freuen.
Mit freundlichen Grüßen
Gez.
Ulf Hürtgen
Bürgermeister

Ihr Ordnungsamt informiert:
Traditionelle Michael-Kirmes in Zülpich findet von 

Samstag, 06.10. bis einschließlich Dienstag, 09.10.2018 
am Kölntor – auf dem Parkplatz- statt

Die diesjährige Michael-Kirmes in Zülpich findet wieder am Kölntor auf dem
dortigen Parkplatz statt.
Ab dem 06.10.2018 (Samstag) wird bis einschließlich Dienstag, den 09.10.2018
wieder einiges für Jung und Alt geboten.
Ab dem 02.10.2018 (Dienstag), 08:00 Uhr, werden daher der Kölntorparkplatz
und die Straße „Am Bildchen“ gesperrt. Spätestens ab 10.10.2018 ab 15 Uhr
stehen dann die Parkplätze am Kölntor und in der Straße „Am Bildchen“ wieder
zur Verfügung. 
An allen Tagen bleibt natürlich berücksichtigt, dass Rettungs- und
Notfallfahrzeuge jederzeit ohne Behinderung passieren können.
Die Stadt Zülpich bittet alle Anwohner und Zülpicher Bürger sowie die Gewerbe-
treibenden um Verständnis für die vorgesehenen Maßnahmen.
Es wäre schön, wenn Sie die diesjährige Kirmes auch mit Ihrem Besuch wieder
unterstützen würden.

DER BÜRGERMEISTER 
INFORMIERT

16. Anfragen nach § 17 Abs. 2 der Geschäftsordnung des Rates der Stadt Zülpich
und seiner Ausschüsse zum nichtöffentlichen Sitzungsteil

(Änderungen und Erweiterungen der Beratungspunkte bleiben vorbehalten)
Die Einladung zur Sitzung und die endgültige Tagesordnung können Sie zehn
Tage vor dem Sitzungstermin im Aushangkasten der Stadt Zülpich, Rathaus,
Haupteingang, Markt 21, 53909 Zülpich, einsehen
oder
finden Sie im Internet unter www.zuelpich.de, ebenso diese Bekanntmachung.
Bitte wählen Sie auf der Startseite die Rubrik <Amtliche Bekanntmachungen>.
Details finden Sie dann im Ratsinformationssystem unter der Rubrik
<Rathaus und Politik – Sitzungsdienst>.
Sofern Sie als Zuhörer am öffentlichen Sitzungsteil teilnehmen möchten, sind Sie
hierzu recht herzlich eingeladen.
Ulf Hürtgen
Bürgermeister

Erftverband erweitert Kanalnetz 
von Sinzenich

Ortskanalisation transportiert zukünftig auch das Abwasser aus
Bürvenich und Eppenich zum Gruppenklärwerk Kessenich

Ab Anfang September erweitert der Erftverband das Sinzenicher Kanalnetz. Die
Arbeiten sind notwendig, da die Sinzenicher Ortskanalisation nach Stilllegung der
Kläranlage Bürvenich auch das Abwasser aus Bürvenich und Eppenich aufneh-
men und zum Gruppenklärwerk Euskirchen-Kessenich transportieren wird. Die
Maßnahme dauert voraussichtlich bis Ende 2019. Die Baukosten belaufen sich
auf rund 4,4 Millionen Euro.
Hierfür werden die Kanäle in Abschnitten der Ritterstraße, der Linzenicher
Straße, der Kommerner Straße, dem Weingartzgarten und der St. Florian Straße
vergrößert. In der Ritterstraße werden die derzeit vorhandenen Kanäle auf einer
Länge von zirka 270 Metern gegen 140 Zentimeter durchmessende Leitungen
(DN 1400) ausgetauscht. Auf einer Länge von 130 Metern ersetzen in der Linze-
nicher Straße neue Rohrleitungen mit einem Durchmesser von 100 Zentimetern
(DN 1000) die bestehenden Kanäle.

Die Leitungen in der Kommerner Straße werden in einem rund 180 Meter langen
Abschnitt gegen 100 Zentimeter durchmessende Leitungen (DN 1000) ausge-
tauscht. Auf zirka 100 Metern Länge wird der Durchmesser der Leitungen auf 
50 Zentimeter (DN 500) vergrößert. Ebenfalls in der Kommerner Straße wird
der Erftverband auf einer Länge von rund 20 Metern neue Leitungen (DN 300)
verlegen.
Im Weingartzgarten und der St. Florian Straße werden die Rohrleitungen auf
einer Länge von rund 55 Metern ausgetauscht und durch neue Leitungen (DN
300 und DN 400) ersetzt. Hinzu kommen noch zirka 74 zu erneuernde
Anschlussleitungen und 30 Schachtbauwerke in der Ritter- (13), Linzenicher
(4), Kommerner (9) und St. Florian Straße/Weingartzgarten (4).
Die Arbeiten an den Kanälen, Schachtbauwerken und Anschlussleitungen erfolgen
in offener Bauweise. Hierfür müssen sowohl die Linzenicher als auch die
Kommerner Straße für mehrere Wochen voll gesperrt werden. Die Zufahrt zu den
Häusern wird jedoch möglich sein bis auf die Zeit, in der die Baustelle direkt vor
den jeweiligen Grundstücken liegt. Die Abfallabholung wird gewährleistet. Damit
die Anwohner möglichst nahe an ihre Grundstücke heranfahren können, wird
der Erftverband nicht zeitgleich in benachbarten Bereichen arbeiten. Detaillierte
Informationen zum Umfang der Arbeiten, zum Bauablauf sowie zur Verkehrs -
führung während der Kanalbauarbeiten erhalten die Anwohner vor Beginn der
Tätigkeiten in den einzelnen Straßenabschnitten auch noch einmal gesondert
durch die Baufirma.
Die Kanalarbeiten erfolgen durch die Walter Feickert GmbH aus Weilburg. Der
Bauleiter Burkhard Schöll (Telefon 0152 / 0152 1037) sowie Dr. Wulf Köster
vom Ingenieurbüro für Bauwesen Köster (Telefon 02274 / 9206 0) stehen als
Ansprechpartner zur Verfügung. Ansprechpartner beim Erftverband ist Projekt-
leiter Markus Henninghaus (Telefon 02271 / 88 1137).

Die Ehrenamtskarte
Liebe Ehrenamtler,
am 01.08.2018 führte die Stadt Zülpich die Ehrenamtskarte ein.
Mit der Ehrenamtskarte möchten das Land Nordrhein-Westfalen und die Stadt
Zülpich ihre Wertschätzung gegenüber den Menschen ausdrücken, die sich in
überdurchschnittlichem zeitlichem Umfang ehrenamtlich für das Gemeinwohl
engagieren.
Die Ehrenamtskarte hat aber auch einen praktischen Nutzen. Denn Menschen,
die sich in besonderen zeitlichen Umfang für das Gemeinwohl engagieren,
können mit der Karte die Angebote öffentlicher, gemeinnütziger und privater
Einrichtungen vergünstigt nutzen.
Erhalten kann die Ehrenamtskarte von der Stadt Zülpich, wer:
 mindestens 5 Stunden ehrenamtliche Arbeit pro Woche bzw. 250

Stunden/Jahr leistet,
 mindestens bereits 1 Jahr ehrenamtlich tätig gewesen ist,
 die ehrenamtliche Arbeit ausschließlich für Dritte ohne Vergütung oder

pauschale Aufwandsentschädigung leistet,
 ortsansässiger Bürger ist und das Ehrenamt in der Stadt Zülpich oder in

einem anderen Ort ausübt oder nicht ortsansässiger Bürger ist und das
Ehrenamt in der Stadt Zülpich ausübt.

Inhaber der Jugendleitercard (Juleica) erhalten nach Vorlage dieser – ohne
weitere Prüfung – die Ehrenamtskarte.
Alle Angebote über die gewährten Vergünstigungen (Landesvergünstigungen,
Sonderaktionen, kommunale Vergünstigungen) als auch alle teilnehmenden
Kommunen finden Sie unter www.ehrensache.nrw.de. Listen über die aktuellen
Vergünstigungen erhalten Sie aber auch im Rathaus bei Frau Marinela Fechner,
Raum 2.
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Sollten Sie Interesse an der Ehrenamtskarte haben, können Sie diese bei der
Stadt Zülpich beantragen. Antragsformulare „Bewerbung für die Vergabe 
der Ehrenamtskarte“ können Sie entweder unter www.zuelpich.de, Rubrik 
„Zuelpich.de Aktuell“ – Ehrenamtskarte - oder aber auch im Rathaus bei Frau
Marinela Fechner erhalten. 
Frau Marinela Fechner steht Ihnen auch für weitere Fragen gerne zur Verfügung:
Kontakt: Frau Marinela Fechner
Telefon: 02252/52-100
E-Mail: mfechner@stadt-zuelpich.de
Ihr
Ulf Hürtgen
Bürgermeister

Informationen für alle Hundehalter
In verstärktem Maße musste in den zurückliegenden Monaten festgestellt
werden, dass eine Vielzahl von Hunden, die im Gebiet der Stadt Zülpich gehalten
werden, nicht zur Hundesteuer angemeldet wurden.
Die Stadt Zülpich stellt daher zurzeit Überlegungen an, in Kürze eine Hunde -
zählung durchzuführen. 
Nach dem Grundsatz der Steuergerechtigkeit, ist eine nicht steuerlich
gemeldete Hundehaltung kein Kavaliersdelikt.
Nach den Bestimmungen der derzeit gültigen Hundesteuersatzung der Stadt
Zülpich ist:
„Hundehalter und somit steuerpflichtig, wer einen Hund im eigenen
Interesse oder im Interesse seiner Haushaltsangehörigen in seinem
Haushalt aufgenommen hat. 
Als Hundehalter gilt auch, wer einen Hund in Pflege oder Verwahrung
genommen oder auf Probe oder zum Anlernen hält, wenn er nicht nach-
weisen kann, dass der Hund in einer anderen Stadt oder einer anderen
Gemeinde innerhalb von Deutschland bereits versteuert wird oder von
der Steuer befreit ist Die Steuerpflicht tritt in jedem Fall ein, wenn die
Haltung eines Hundes den Zeitraum von 2 Monaten überschreitet.“
Als Hundehalter sind Sie verpflichtet, Ihren Hund innerhalb von zwei Wochen
nach der Aufnahme unter Angabe der Hunderasse anzumelden. 
Wird eine steuerpflichtige Hundehaltung durch die Kontrolle eines Beauftragten
der Stadt Zülpich bekannt, muss mit der Festsetzung eines Bußgeldes in nicht
unerheblicher Höhe gerechnet werden. 
Bei Fragen zu den Bestimmungen der Hundesteuersatzung der Stadt Zülpich 
steht Ihnen Frau Schumacher vom Servicebüro für Steuern und Gebühren 
(Tel. 02252/52-239) gerne zur Verfügung. 
Den Vordruck zur Anmeldung eines Hundes finden Sie im Internet unter
www.zuelpich.de, Rathaus & Politik, Servicebüro, Downloads.
Den Text der Hundesteuersatzung finden Sie im Internet unter
www.zuelpich.de, Rathaus & Politik, Ortsrecht, Finanzen/Steuern/Beiträge.

Foto: Felicitas Schauer, Stadt Zülpich

Sprechtag des Bürgermeisters
Liebe Bürgerinnen und Bürger,

als Bürgermeister der Stadt Zülpich sind mir Offenheit und
Bereitschaft zum Gespräch ganz wichtig. Daher möchte ich
die schon zur Tradition gewordenen Bürgermeistersprech-
stunden einmal im Monat gerne fortsetzen.
Nutzen Sie die Gelegenheit, mir Ihre Ideen, Wünsche und
Anliegen persönlich vorzutragen.

Mein nächster Sprechtag findet statt am
Donnerstag, den 11. Oktober 2018, 

von 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr
im Rathaus in Zülpich, Zimmer 132, 1. Etage im Altbau.

Sie können sich bereits vorher telefonisch im Vorzimmer des Bürgermeisters,
Markt 21, (Altbau, I. Etage), bei Frau Havenith, Telefon 52-211, anmelden.

Ich freue mich auf Ihren Besuch!

Ihr

Ulf Hürtgen
Bürgermeister

IMPRESSUM
Herausgeber und verantwortlich für den amtlichen Teil des Amtsblattes:
Der Bürgermeister der Stadt Zülpich, Postfach 13 54, 53905 Zülpich,  Telefon (0 22 52) 52 -211 oder 52-0, email: phavenith@stadt-zuelpich.de, 
Internet: www.stadt-zuelpich.de
Für den übrigen Inhalt und für den Anzeigenteil verantwortlich: Porschen & Bergsch Mediendienstleistungen, 52399 Merzenich, Am Roßpfad 8,
Telefon (0 24 21) 7 39 12, Telefax (0 24 21) 7 30 11, www.porschen-bergsch.de. E-Mail: info@porschen-bergsch.de
Das Amtsblatt erscheint monatlich und wird kostenlos an die Haushalte im Stadtgebiet verteilt. Unverlangt eingesandtes Text- und Bildmaterial
wird nicht zurückgesandt. Der Umwelt zuliebe auf 100% chlorfreigebleichtem Papier gedruckt. Auflage: 9.400 Exemplare
In unserem Hause gestaltete Anzeigen unterliegen dem Urheberrecht.
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Stadtranderholung 2018
-Erlebnisreiche Ferienwochen für 74 Schülerinnen und Schüler

Dass man nicht unbedingt eine weite Urlaubsreise unternehmen muss, um Inter-
essantes zu entdecken und zu erleben, konnten die Mädchen und Jungen im Alter
von 6 bis 14 Jahren, die an der diesjährigen Stadtrandranderholung teilnahmen,
einmal mehr feststellen. 
Seit vielen Jahren erfreut sich diese Ferienaktion, die unter der Federführung der
Stadt Zülpich und mit finanzieller Unterstützung der Kreissparkasse Euskirchen
und innogy durchgeführt wird, großer Beliebtheit. 
Insgesamt drei Wochen lang, vom 06. bis 24. August, haben die Kinder aus der
Kernstadt  Zülpich und deren Ortschaften gemeinsam ihre Ferienzeit verbracht.
Ausflüge zum Brückenkopfpark in Jülich, in den Kölner Zoo, zum Eifelpark nach
Gondorf, ins Bubenheimer Spieleland, ein Tag im Museum der Badekultur, sowie
mit dem DRK und der Feuerwehr, ein Vormittag mit dem Amt für Bodendenkmal-
pflege, bei dem es rund um den Stützpunkt viel zu erkunden gab, und eine Kanu-
fahrt in Begleitung des CVJM, rundeten ein buntes Programm ab und sorgten
dafür, dass bei den Teilnehmern nie Langeweile aufkam.
Am 24.08.2018 fand im Foyer der Karl-von-Lutzenberger Realschule die
Abschlussfeier statt, an der neben den Kindern und deren Eltern auch das 6-
köpfige Betreuerteam mit der Teamleitung, die vom Sajus unterstützt wurde,
auch Vertreter der Stadt, der beteiligten Vereine und Institutionen teilnahmen.
Sowohl das Betreuerteam als auch die Vertreter der Verwaltung bedankten sich
herzlich bei allen, die zur Verwirklichung der Maßnahme beigetragen bzw. diese
unterstützt haben. Als kleines Dankeschön gab es noch Vorführungen der Kinder,
wie musikalische Darbietungen und einen Sketch, mit denen sie alle Anwesenden
begeistern konnten.
Beim anschließenden Frühstück und beim Betrachten der Ausstellung ergab sich
dann noch für alle Anwesenden die Gelegenheit, das Erlebte Revue passieren zu
lassen.
Alle Beteiligten waren sich darin einig, die Stadtranderholungsmaßnahmen nach
Möglichkeit auch im nächsten Jahr wieder zu unterstützen und hofften auf ein
Wiedersehen. 
Zu gegebener Zeit werden hierzu wieder entsprechende Informationen über die
Presse und Internetseite der Stadt Zülpich veröffentlicht.

Foto: Dr. Michael Thalken

Come Together war Programm
- Musikevent auf dem Zülpicher Marktplatz

Anlässlich der Feierlichkeiten zum 10jährigen Bestehen der „Römerthermen
Zülpich – Museum der Badekultur“ konnte die Stadt Zülpich in Zusammenarbeit
mit der innogy SE am Samstag, 25.08.2018, auf dem Marktplatz ein eintrittfreies
Musikevent präsentieren.
Zunächst heizte die Band „Chapter II“ des Musikschulzweckverbandes Schleiden
die Stimmung an. Die sechs jungen Nachwuchsmusiker spielten unter der
Leitung ihres Lehrers Wolfgang Schmitz Rock- und Popsongs aus den 60er und
70er Jahren.
Nach ihrem einstündigen Programm bedankten sich Beigeordneter Ottmar Voigt
und Walfried Heinen (innogy SE) bei den Musikern für ihre tolle Performance
mit einer kleinen Aufmerksamkeit.

Im Anschluss konnten die beiden voller Stolz die vom Bedburger Musikprodu-
zenten und Musiker Dieter Kirchenbauer gegründete Beatles-Coverband „Hard
Day’s Night“ präsentieren. Die Band, die dieses Jahr ihr 30jähriges Bestehen
feiert, spielte die 40 schönsten Beatles-Songs. Hierbei wurden sie von einem
klassischen Streicherquartett und weiteren Gastsängern und –sängerinnen unter-
stützt. Schnell sprang der Funke auf die BesucherInnen auf dem sehr gut besuch-
ten Marktplatz über, so dass ausgelassene Stimmung herrschte.
Bis Mitternacht erklangen die weltbekannten Melodien auf der Bühne am Brun-
nen des Marktes. Der TuS Chlodwig Zülpich übernahm zudem das Catering für
den Abend und so wurde manches kühle Bier und leckeres Grillwürstchen
verzehrt.
Die Stadt Zülpich und innogy SE möchten sich nochmals bei den Künstlern und
Helfern bedanken, die zum Gelingen des Abends beigetragen haben. Der Dank
richtet sich ebenfalls an die Anwohner des Marktes, die bereits im Vorfeld großes
Verständnis für die Durchführung des Events gezeigt haben.

Fotos: Jürgen Kremer, Stadt Zülpich

Hier könnte Ihre 
Werbeanzeige stehen!
Anfragen bitte per Mail: sp@porschen-bergsch.de
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3.472 € für die Zülpicher Schulen
Siegerehrung für die erfolgreiche Teilnahme 

am 14. Zülpicher Chlodwiglauf
Auch in diesem Jahr konnten alle Teilnehmer, Besucher und Helfer bei sonnigem
Wetter den Chlodwiglauf genießen. Die prophezeiten Gewitter machten mal
wieder einen großen Bogen um unsere schöne Römerstadt. 

Alt und Jung trafen sich um beim „Lauferlebnis Römerstadt“, der teilnehmer-
stärksten Laufveranstaltung in der Region, um dabei zu sein oder mit zu fiebern.
Unsere jüngsten 3-jährigen Teilnehmer, gemeldet von den Zülpicher Kindergärten,
starteten bei den Bambinis im 500 m Lauf. Die ältesten Teilnehmer in der Alters-
klasse M80 über 10 km. Somit hatten wir wieder ein breit gestreutes Teilnehmer -
feld. In Summe erreichten 1160 Läufer und Läuferinnen das Ziel.

Die veränderte Streckenführung wurde von den Läufern sehr begrüßt und trug zu
einer besonders euphorischen Stimmung auf der Zielgeraden von der Kinat bis
zum Markt bei. Ebenso hat die Einführung der Transponderzeitmessung zu noch
schnelleren Ergebnissen und Siegerehrungen geführt, so dass die Teilnehmer
schon kurz nach Ihrem Lauf von unserem Vorsitzenden Dr. Gerd-Rüdiger
Wasmuth und Herbert Weber, dem Prokuristen von Smurfit Kappa Zülpich
Papier, geehrt wurden. 

Nicht nur die Läufe an sich, sondern auch das Rahmenprogramm erfreute sich
großer Beliebtheit. Bei schönem Frühlingssonnenschein war bestens für das leib -
liche Wohl gesorgt und wie auch in den Vorjahren war die Hüpfburg für die jungen
Teilnehmer der Schülerläufe oder natürlich auch deren Geschwisterkinder ein
toller Spaß. So wundert es nicht, dass neben den Läufern und Läuferinnen auch
viele Geschwister, Eltern, Großeltern, Lehrerinnen und Lehrer, aber auch inter-
essierte Zülpicher Bürger den Marktplatz und die gesamte Innenstadt bevölker-
ten und die Läufer lautstark anfeuerten. Die so geschaffene gute Stimmung macht
den Chlodwiglauf für alle Läufer und Läuferinnen zu einem ganz besonderen
Event.

Hauptsponsor der bisherigen 14 Chlodwigläufen ist Smurfit Kappa Zülpich
Papier. In den 14 Jahren seit dem Start der Laufserie im Jahr 2005 erliefen die
Schülerinnen und Schüler insgesamt über 45.500 € an Spenden.

Auch in diesem Jahr profitierten die Zülpicher Schulen wieder von der Teilnahme
an unserem Laufevent. Insgesamt 791 Schülerinnen und Schüler erliefen Spenden
in Höhe 3.472 €. Die einzelnen Spendenbeträge ergeben sich aus zwei Kompo-
nenten, der Teilnehmerzahl und aus den Platzierungen in den einzelnen Alters-
klassen. 

Mit 206 Teilnehmern war die Karl-von-Lutzenberger Realschule die teilnehmer-
stärkste Schule gefolgt von der Chlodwigschule (196), dem Frankengymnasium
(117), der Grundschule Wichterich (69), der Hauptschule Zülpich (68), der
Grundschule Sinzenich (50), der Grundschule Ülpenich (45), der Stephanus-
schule Bürvenich (23) und dem St.Nikolaus-Kolleg mit 17. 

Die "Hit-Liste" der Spenden in diesem Jahr ergibt folgende Reihenfolge:
Karl-von-Lutzenberger Realschule 897 €
Chlodwig Schule 852 €
Frankengymnasium 694 €
Grundschule Wichterich 293 €
Grundschule Ülpenich 235 €
Hauptschule Zülpich 181 €
Grundschule Sinzenich 180 €
St-Nikolaus-Kolleg 89 €
Stephanusschule Bürvenich 51 €

Christian Ludwig, Geschäftsführer von Smutfit Kappa Zülpich Papier mit
dem Beigeordneten der Stadt Zülpich, Ottmar Voigt und den Vertretern des 
TuS Chlodwig Zülpich nach der Übergabe der Spendenschecks an die Vertreter
der Schulen.                                                                               Foto: Stadt Zülpich

Bolz- und Spielplatz in Hoven 
wurde verschönert

Nach mehreren Jahren hat das Tor auf dem Hovener Bolz-und Spielplatz ein
neues Tornetz bekommen. Im Vorfeld musste am Torgestänge einiges repariert
werden. So mussten an den Ecken neue Ausleger und an den Pfosten viele neue
Ösen für die Tornetzbefestigung angeschweißt werden. Dies wurde von dem
Hovener Metallbaumeister Michael Hamacher erledigt. Für den neuen Anstrich
haben Nicole und Stefan Wilde gesorgt, die auch bei der Anbringung des Tornetzes
tatkräftig mitgeholfen haben (s. Foto).Nach der peinlichen WM-Vorstellung
können jetzt unsere Hovener Kinder für die nächste WM fleißig üben. An alle
Helferinnen und Helfer ein herzliches Dankeschön, denn alle Arbeiten wurden
ehrenamtlich ausgeführt.

In der Hoffnung, dass wir lange von dem neuen Netz haben, verbleibe ich mit
sommerlichen Grüßen

Ihr 

Ortsvorsteher
Reimund Wallraff 

Foto: Reimund Wallraff

Das Standesamt informiert
Im laufenden Jahr sowie in den folgenden Jahren bietet sich wieder die Möglich-
keit, in Zülpich auch  an einem Samstag standesamtlich zu heiraten. Die Eheschlie-
ßungen finden grundsätzlich in der „Bürgerbegegnungsstätte Martinskirche“ statt.
Für diese Eheschließungen sind folgende Termine reserviert.
15. September 2018
13. Oktober 2018
17. November 2018
15. Dezember 2018
19. Januar 2019
16. Februar 2019
16. März 2019
13. April 2019

Die Eheschließungen an diesen Samstagen beschränken sich auf die Vormittags-
stunden. Für die Vornahme der Eheschließungen außerhalb der üblichen
Öffnungszeiten des Standesamtes (Samstagseheschließung) wird eine zusätzliche
Gebühr i. H. v. 66,00 € erhoben. Eine Reservierung ist gegen Vorabzahlung der 
v. g. Gebühr möglich. 

Für die Beantwortung weiterer Fragen stehen Ihnen Frau Pick, Tel. 02252/52-
223 oder Herr Schmitz, Tel. 02252/52-224 zur Verfügung.

18. Mai 2019
15. Juni 2019
13. Juli 2019
10. August 2019
14. September 2019
19. Oktober 2019
22. November 2019
14. Dezember 2019

Gratulation bei Ehejubiläen 
ab Goldhochzeit

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

feiern Sie in naher Zukunft Goldene Hochzeit, Diamantene Hochzeit oder gar
Eiserne Hochzeit?
Dann geben Sie mir bitte Bescheid. Die Stadt Zülpich möchte Ihnen hierzu eben-
falls mit einem Geschenk gratulieren.
Ich würde mich sehr freuen, Ihnen persönlich oder auch durch einen meiner
beiden Stellvertreter gratulieren zu dürfen.
Sollten Sie jedoch aus gesundheitlichen oder aus anderen Gründen einen Besuch
nicht wünschen, habe ich hierfür sicherlich Verständnis.
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Ihre Feier in der Bürgerbegegnungsstätte 
Martinskirche

ob Geburtstag, Hochzeit, Jubiläum oder 
die beliebte Weihnachtsfeier

Mitten im Stadtkern von Zülpich befindet sich die Bürgerbegegnungsstätte
Martinskirche.
Mit der Fertigstellung des Gebäudes in dem restaurierten Baudenkmal hat die
Stadt Zülpich ein kulturelles Zentrum von besonderer Bedeutung geschaffen.
Das einmalige Ambiente lässt Ihre Feier zu etwas besonderem werden.
Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Rufen Sie uns an:
Informationen und Prospekte erhalten Sie bei der
Stadt Zülpich, Gebäudemanagement,
Frau Erkes, Tel: 02252/52-282
(Mo bis Fr von 8.30 Uhr bis 12.30 Uhr) oder
Herr W. Zimmermann, Tel: 02252/52-265

Damit ich aber überhaupt in der Lage bin, Ihnen zu gratulieren, bitte ich Sie, mir
den Termin Ihres Ehejubiläums möglichst einen Monat vorher bekannt zu geben. 
Für weitere Fragen können Sie sich an den Ortsvorsteher/die Ortsvorsteherin
Ihrer Ortschaft wenden oder an meine Sekretärin, Frau Havenith, Zimmer 132,
Tel.: 02252/52-211.

Mit freundlichen Grüßen aus dem Zülpicher Rathaus

Ihr

Ulf Hürtgen
Bürgermeister

Touristische Angebote:
Rad- und Wanderführer „Unterwegs im Erlebnisraum Römerstraße“

Vor einigen Jahren wurde die bis heute bestehende, alte Römerstraße von Köln
nach Trier als „Erlebnisraum Römerstraße – Agrippastraße“ kulturtouristisch
ausgewiesen, gesichert und markiert. Auf 14 km verläuft eine Teilstrecke auch
quer durch das Zülpicher Stadtgebiet.

Eine handliche Broschüre orientiert seither über den Gesamtverlauf der Strecke
sowie die einzelnen Etappen von Köln bis Blankenheim. Auf jeweils einer Doppel-
seite werden die an der Route gelegenen Sehenswürdigkeiten der Kommunen
vorgestellt. Zur Vorbereitung größerer Wander- oder Rad-Touren ist auch die
jeweilige ÖPNV-Anbindung ausgewiesen. Für Zülpich lässt sich ein Abfahren der
örtlichen Teilstrecke mit Besuch der tangierten Sehenswürdigkeiten durch die
ebenfalls ausgeschilderte städtische Radroute „Tour de Tolbiac“ gut zu einem
Rundkurs verbinden. Der Rad- und Wanderführer „Unterwegs im Erlebnisraum
Römerstraße“ ist an den touristischen Auskunftstellen im Museum der Badekultur,
in der Geschichtswerkstatt in der Landesburg, im Bürgerbüro des Rathauses
sowie am Pavillon des Seeparks kostenfrei erhältlich.

Das Bild zeigt eine Bodenmarkierung an der „Agrippastraße“, der heutigen
Luxemburger Straße in Hoven. Die bereits in der Antike bestehende Ortslage
war, wie die Markierung ausweist, 24 römische Meilen (Milia Passus) von
Köln, dem Ausgangspunkt der Straße, entfernt.
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Terminanmeldungen für den 
städtischen Veranstaltungskalender 2019
Um die städtischen Veranstaltungen rechtzeitig mit den Veranstaltungen aller
Vereine und sonstiger Institutionen besser koordinieren zu können, bitten wir,
alle geplanten und bereits terminierten Veranstaltungen für das Jahr 2019
möglichst kurzfristig per E-Mail an

ukleinert@stadt-zuelpich.de
mitzuteilen.

Dabei wird um folgende Angaben gebeten:
Veranstalter, Bezeichnung der Veranstaltung, . Datum von ……. Datum bis …
…. Veranstaltungsort, sowie eventuell  Uhrzeit Beginn/Einlass und  Ende.
Zur Verbesserung der Kommunikation teilen Sie uns bitte zusätzlich folgende
Informationen mit:
Anschrift des Vereins oder Institution, Ansprechpartner, Telefon-Nr., Fax-Nr., 
E-Mail-Adresse.
Sofern Sie uns Ihre Termine fristgerecht mitteilen, werden diese veröf-
fentlicht und in den Terminkalender auf der Homepage der Stadt
Zülpich aufgenommen.
Bei anschließenden Terminänderungen wird ebenfalls um Mitteilung gebeten!

ACHTUNG !
TERMINE AMTSBLATT 2018

Wichtig für alle Schulen, Vereine und sonstige Institutionen
Gerne nehmen wir Ihre Mitteilungen in das Amtsblatt der Stadt Zülpich auf.
Wir möchten Sie jedoch bitten, bis zum jeweiligen Redaktionsschluss Ihre Unterlagen
bei der u. a. Adresse einzureichen. Der Redaktionsschluss ist immer dienstags.
Unterlagen die nach diesem Termin eingehen, können leider keine Berücksichtigung
finden und werden, falls möglich, für die nachfolgende Ausgabe verwendet.
Damit Ihre Berichte optimal verarbeitet werden können bitten wir Sie, Ihre Texte
in Datei-Form (Microsoft Word oder PDF-Format) zu senden.
Fotos können nur in digitaler Form berücksichtigt werden, diese müssen im
Dateiformat jpg beigefügt sein. Es wird gebeten, Fotos, die in einer Word-Datei
eingebettet sind, nochmals gesondert als JPG-Datei beizufügen. Diese Dateien
können Sie per E-Mail an die Stadtverwaltung senden.
Die Redaktion behält sich für den Abdruck die Auswahl der jeweiligen
Berichte und Termine vor.
Ihre Mitteilungen können zu den unten angegebenen Terminen eingesandt oder
abgegeben werden: Stadtverwaltung Zülpich, Frau Havenith, Zimmer 132, 
Telefon: 02252 / 52 – 211, E-Mail: amtsblatt@stadt-zuelpich.de

Redaktionsschluss Erscheinungsdatum
25.09.2018 05.10.2018
23.10.2018 02.11.2018
04.12.2018 14.12.2018

Texte, die an den jeweiligen Tagen des Redaktionsschlusses
bis 16.00 Uhr nicht vorliegen, können leider nicht mehr
berücksichtigt werden.
Änderungen vorbehalten!!!

Unfallschaden?
Kfz-Sachverständigenbüro

Hollstein
Zülpich, Bonner Straße 3, Tel.: 0 22 52 / 44 14
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Veranstaltungskalender vom 08.09.2018 bis 07.10.2018

LandesJugendJazzOrchester NRW
OPEN-AIR auf Burg Langendorf

„Mal laut, mal leise, innovativ der Tradition verpflichtet“
Unter dem Motto „Mal laut, mal leise, innovativ, der Tradition verpflichtet“
gastiert das JugendJazzOrchester NRW am 9. September um 11:00 Uhr
OPEN-AIR im Innenhof auf Burg Langendorf.
Das JugendJazzOrchester NRW (JJO NRW) feierte 2015 sein 40-jähriges Beste-
hen. 1975 als erstes Ensemble seiner Art in der Bundesrepublik Deutschland

gegründet, hat es sich zu einer Big Band mit Vorbildcharakter für viele weitere
LandesJugendJazzOrchester entwickelt.
Das JJO NRW hat sich insbesondere durch ausgefallene und innovative Projekte
einen Namen gemacht. Dazu gehört vor allem die Zusammenarbeit mit Künstlern
und Ensembles anderer Musikgenres sowie mit klassischen Orchestern. Die
Bereitschaft und die Kompetenz, mit der das Auswahlensemble stilübergreifend
agiert, führen zu zahlreichen interessanten Kombinationen, die neugierig
machen, manchmal auch provozieren. Hinzu kommen regelmäßig Einladungen
an namhafte Solisten aus dem Bereich des Jazz ebenso wie aus den Sparten Pop
und Chanson.
Ein Dutzend Tonträgerproduktionen belegen die vielfältigen Aktivitäten und die
Präsenz in der Szene.
Der Kartenverkauf erfolgt über KölnTicket (Tel.: 0221 2801). Als Vorverkaufs-
stelle vor Ort hat die Buchhandlung Reinhardts Lesewald in Zülpich ein kleines
Kartenkontingent zur Verfügung. Eventuelle Restkarten sind an der Tageskasse
erhältlich. Informationen über Restkarten erhalten Sie bereits am Samstag, 8.9.
unter der Mobil-Nr. 0174 8583445.
Alle Informationen über die „Konzerte in der Remise“ finden Sie unter
www.vetter-konzerte.de.

Zuelpich_09_18.qxp_Zülpich_21-09  10.09.18  08:39  Seite 11



Amtsblatt für die Stadt

ZÜLPICH12

Musikschul-Zweckverband Schleiden
Orchesterkonzert in der Karl-von-Lutzenberger Realschule in Zülpich
Die schönsten Melodien aus Edvard Griegs „Peer Gynt Suite“ oder der Oper
„Carmen“ von Georges Bizet, der über die Maßen bekannte „Schwan“ aus dem
„Karneval der Tie-re“ von Camille Saint-Saëns, die gerade bei Kindern so beliebte
Titelmusik aus dem Film „Drei Haselnüsse für Aschenbrödel“ und nochmals
Georges Bizet mit „L’Arlésienne“, all dies will das Orchester des Musikschul-
zweckverbandes Schleiden bei seinem Konzert am 30. September 2018 um 17.00
Uhr in der Aula der Karl-von-Lutzenberger Realschule in Zülpich zu Gehör bringen.
Unter der bewährten Leitung von Lilla Varhelyi hoffen die engagierten Musiker auf
ein reges Zuhörerinteresse. Einen Eintritt wird man nicht erheben, über 
Spenden für die Orchesterarbeit würden sich alle Beteiligten jedoch freuen. 

Markus Stockhausen mit 
dem Quadrivium

beim Konzert in der Remise zum Saisonabschluss
Zeitgenössischer, kreativer Jazz auf internationalem Niveau

Zum Saisonabschluss in der Remise auf Burg Langendorf gastiert am Samstag,
den 29. September um 19:00 Uhr das Quadrivium mit Markus Stockhausen 
(Trompete und Flügelhorn), Jörg Brinkmann (Cello), Angelo Comisso (Piano),
Christian Thomé (Drums).

Markus Stockhausen, geboren 1957, Trompeter und Komponist, der in Erftstadt
lebt, ist bekannt als vielseitiger Grenzgänger. 25 Jahre lang konzertierte er mit
seinem Vater, dem Komponisten Karlheinz Stockhausen, der viele Werke für ihn
schrieb. Er gilt als einer der besten Trompeter weltweit, konzertierte internatio-
nal und komponierte u. a. für die 12 Cellisten der Berliner Philharmoniker, die
London Sinfonietta, das Metropole Orkest, die Hamburger Symphoniker und für
das Norddeutsche Philharmonische Akkordeonorchester. 
Im Schnittfeld von Jazz, Klassik, Neuer Musik und elektronischen Experimenten
forscht er unablässig nach neuen Ausdrucksmöglichkeiten. Seit 2004 trat er im
Trio „Lichtblick“ mit dem Pianisten Angelo Comisso und dem Perkussionisten
Christian Thomé auf. QUADRIVIUM baut auf den Erfahrungen des Trios auf und
integriert seit 2015 den Klangreichtum des Cellovirtuosen Jörg Brinkmann, der
die perfekte Ergänzung der Gruppe ist. In den Stücken von Stockhausen, Comisso
und Brinkmann, einer Synthese zwischen dem aktuellen Jazz und der europäi-
schen Kunstmusik, bilden sich harmonische Verflechtungen von Komposition
und Improvisation, die eine große Tiefe, eine klangliche Weite, aber auch eine
Leichtigkeit, etwas Spielerisches und zuweilen Humorvolles entstehen lassen. 
Im Jahr 2017 bekam Markus Stockhausen die „Silberne Stimmgabel“ des
Landesmusikrates NRW verliehen, sowie den renommierten JTI Jazz Award. Im
Jahr 2005 wurde er ausgezeichnet mit dem WDR Jazz-Preis als bester Improvisa-
tor. Er gibt viele Seminare zum Thema „Intuitive Music and More“, und seit etwa
zehn Jahren zum Thema „Singen und Stille“. Sein Interesse gilt der “Transforma-
tion durch Klang”. 
Über 80 CD-Veröffentlichungen dokumentieren das Schaffen von Markus Stock-
hausen. 2016 erschien die neue Duo CD „Alba“ von Florian Weber und Markus
Stockhausen bei ECM. Im August 2017 erschien „Far into the Stars“, die neue CD
von QUADRIVIUM bei OKeh/Sony, die in der Fachpresse hervorragende Kritiken
bekam.
Der Kartenverkauf erfolgt über KölnTicket (Tel.: 0221 2801). Als Vorverkaufs-
stelle vor Ort hat die Buchhandlung Reinhardts Lesewald in Zülpich ein kleines
Kartenkontingent zur Verfügung. Eventuelle Restkarten sind an der Tageskasse
erhältlich. Informationen über Restkarten erhalten Sie bereits am Samstag, 8.9.
unter der Mobil-Nr. 0174 8583445.
Alle Informationen über die ‚Konzerte in der Remise‘ finden Sie unter
www.vetter-konzerte.de.

8. Aktionswoche der Generationen
Vom 4. bis 14. Oktober findet im Kreis Euskirchen bereits 

zum 8. Mal die Aktionswoche der Generationen statt.
Auch in diesem Jahr laden wieder viele Kindergärten, Schulen, Vereine und
Pflege einrichtungen zu abwechslungsreichen generationenübergreifenden 
Aktionen zum Mitmachen ein. Eingeladen werden die Großeltern der Kindergarten -
kinder bzw. die Bewohner der Kooperationseinrichtung.
Das Angebot reicht von gemeinsamen Sing-, Spiel- und Tanzveranstaltungen bis
zu Spaziergängen mit den Großeltern. In diesem Jahr sind aber unter anderem
auch ein Erntedankfest, eine Märchenerzählerin, ein Mitmachzirkus, eine Yoga-
Stunde und eine Veranstaltung, bei der man Badepralinen herstellen kann,
gemeldet. Für Jung und Alt ist etwas dabei!
Die Aktionswoche der Generationen ist ein Projekt der Arbeitsgruppe "Verständ-
nis zwischen den Generationen" der DemografieInitiative des Kreises. Ziel der
Aktionswoche ist es, durch die gemeinsamen Veranstaltungen miteinander ins
Gespräch zu kommen, Kontakte zu knüpfen, Erfahrungen auszutauschen und
sich aktiv am Generationenaustausch zu beteiligen. Während der bisherigen
Aktionswochen sind bereits viele neue Kontakte und nachhaltige Projekte
entstanden, die zum besseren Verständnis zwischen den Generationen beitragen.
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vhs-Herbst wird bunt - 
Kurse starten ab September!

Man wartet bereits mit Spannung auf die neuen Angebote der Kreis-vhs. Bereits
im Januar wurde das Jahresprogramm als Wendebroschüre herausgebracht. Der
umfangreiche Katalog befindet sich bereits in Händen vieler Kreisbürger. Manch
einer glaubt, nur das Programm des 1. Semesters vorliegen zu haben, dabei sind
beide Halbjahre in einer Broschüre zusammengefasst. Die blaue Titelseite leitet
zu den Veranstaltungen des 2. Semesters ein. Wer den vhs-Katalog noch nicht
oder nicht mehr hat, bekommt ihn schnell, denn es gibt bewährte und neue
Auslegestellen im Kreisgebiet: vhs im Alten Rathaus, Stadt-/Gemeindeverwaltun-
gen, Kindergärten, Büchereien, Buchhandlungen, Banken, Firmen, Tankstellen,
Geschäfte, Apotheken usw. 

Die im vhs-Heft zur Verfügung stehenden Anmeldekarten sind schnell ausgefüllt
und sichern bei früher Rücksendung den Platz im Kurs. Wer lieber im Internet
recherchiert, kann unter www.vhs-kreis-euskirchen.de gleich buchen.

Bereits Ende August/Anfang September beginnt das 2. Semester und ein Teil der
Kurse startet dann. Aber auch nach dem offiziellen Semesterstart gibt es eine
bunte Vielfalt an Veranstaltungen.

Reisen/Fahrten/Länderkunde heißt der Fachbereich, der Studienreisen nach
Kanada/USA, Rumänien, Apulien, Namibia, Botswana & Simbabwe aufzeigt sowie
Tagesfahrten zu Zielen unserer Region oder Stadtführungen direkt vor Ort. Auch
die meist länderkundlichen Vorträge in der Eifelhöhenklinik Marmagen gehören
dazu.

In der Rubrik Politik/Gesellschaft/Umwelt werden politische, geschichtliche,
rechtliche Themen sowie solche, die sich mit Lebensfragen und der Umwelt
beschäftigen, aufgeführt. Die Angebote im Naturzentrum Nettersheim bereichern
die bereits genannten.

Beruf/Kommunikation wird die Sparte tituliert, in der sich Veranstaltungen zu
Kommunikation, 10-Finger-Tastschreiben, Xpert- Zertifikaten, Finanzbuch -
haltung, Wirtschaft, SocialMedia, Bildungsurlauben und zur Kursleiterfortbildung
präsentieren.

Der Bereich Computer/Medien hält Kurse bereit, in denen PC-Hilfe thematisiert
wird, ebenso Apple, d. h. IPad und IPhone, aber darüber hinaus auch Tablet,
Smartphone und Fotografie sowie PC-Kurse, Office, Mediengestaltung und
Programmierung. 

Kreativität/Kultur umfasst eine Vielzahl von Angeboten, die unter die Themen-
felder Zeichnen, Malen, Hand Lettering, Plastisches Gestalten, Textiles Gestalten
und Nähen, Musikalische Praxis, Literatur, Theater sowie Mundart fallen.

Im Fach Deutsch gibt es Bewährtes und Neues in den Bereichen „Deutsch als
Muttersprache“, „Deutsch als Fremdsprache“, „Deutschtest für Zuwanderer“,
„Integrationskurse“ und „Einbürgerungstests“.

In der Abteilung Fremdsprachen stehen Chinesisch, Englisch, Französisch,
Italienisch, Kroatisch, Neugriechisch, Niederländisch, Polnisch, Portugiesisch,
Russisch, Schwedisch und Spanisch auf dem Programm, wobei neben Angeboten
im Grund-, Aufbau- und Fortgeschrittenenbereich ebenso Auffrisch-, Grammatik-
und Konversationskurse sowie Business- und Touristikkurse eingeplant wurden.

Vielfältig wie immer stellt sich der Themenkatalog des Fachbereichs Gesund-
heit/Ernährung dar mit Alternativen Heilmethoden, Gymnastik, Pilates-Training
sowie Zumba®, Schwimmen, Sportbootführerschein, Wassergymnastik,
Entspannung und Ernährung/Haushalt.

Wer mehr zur den Angeboten der vhs erfahren möchte, kann sich über die 
vhs-Hotline 02251 65074-0 mit den Hauptberuflichen Pädagogen der 
vhs Kreis Euskirchen verbinden lassen oder persönlich zur Beratungswoche zu
erweiterten Öffnungszeiten vom 3.-7. September nach Euskirchen ins Alte
Rathaus, Baumstr. 2, kommen.

Schiedsfrauen 
für den Schiedsamtsbezirk Zülpich

Schiedsfrau:
Frau Ingeborg Mahnke
In den Auen 12 b, 53909 Zülpich-Schwerfen, Tel.-Nr. 02252/3930

Stellvertretende Schiedsfrau (nur im Vertretungsfall):
Frau Jeannine Lehser
Linzenich, Ülpenicher Weg 24, 53909 Zülpich, Tel.-Nr. 02252/8356952

Rufnummern bei Störungen 
& Notdienste

Störung von:              Ver- und                                    Störungsmeldung
                                  Entsorgungsunternehmen         an:
Strom                            Westnetz                                           0800/4112244

Straßenbeleuchtung   Westnetz                                           0800/4112244

Gas                                Westnetz                                           0800/0793427

                                      Regionalgas Euskirchen                   0800/3223222

                                                                                               02251/3222

                                                                                               (in der Dienstzeit)

Wasser                          Wasserleitungszweckverband der     02424/940222

                                      Neffeltalgemeinden (Füssenich, 

                                      Geich, Juntersdorf)

                                      Wasserleitungszweckverband 

                                      Gödersheim                                     02424/940222

                                      (Bürvenich, Eppenich, Langendorf)

                                      Verbandwasserwerk Euskirchen      02251/79150

                                      (alle übrigen Ortschaften)

Kanal                            Erftverband                                      02271/880

Telefon                         Telekom                                           0800/3302000

Weitere wichtige
Rufnummern:              Polizei / Notruf                               110

                                  Polizei Zülpich                                 02252/950169

                                      Polizei Euskirchen                           02251/7990

                                      Feuerwehr                                        112

                                      Informationszentrale 

                                      bei Vergiftungen                               0228/19240

                                      Ärztlicher Bereitschaftsdienst           116117

                                      Wilde Müllablagerungen                  02252/52238

                                                                                               (Stadt Zülpich)
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Hier könnte Ihre 
Werbeanzeige stehen!
Anfragen bitte per Mail: sp@porschen-bergsch.de

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

das Amtsblatt der Stadt Zülpich erfreut sich
großer Beliebtheit, nicht nur bei den Leserin-
nen und Lesern, sondern auch bei den
„Schreibern“.
So erreichen mich wöchentlich Berichte aus
Schulen, Kindergärten, den Kirchen etc., die

um Abdruck ihrer Berichte bitten.
Ein Großteil der Berichte stammt von den vielen Vereinen aus Zülpich und den
benachbarten Ortschaften. Darüber freue ich mich natürlich sehr. Zusammen mit
den amtlichen Bekanntmachungen und den Vereinsmitteilungen kann daher
Monat für Monat ein abwechslungsreiches und informatives Amtsblatt erstellt
werden.
Mit einer Serie in unserem Amtsblatt möchte ich den Vereinen die Möglichkeit
bieten, sich in einem kurzen Portrait vorzustellen. Die Vereine bieten gerade in
der heutigen schnelllebigen Zeit wertvolle ehrenamtliche Arbeit, sei es in der
Jugendarbeit, in der Integration oder beim Hobby. Vereine sind aus dem Stadt-
und Dorfleben nicht wegzudenken und dieses ehrenamtliche Engagement sollte
auch öffentlich gewürdigt werden.

Daher hat in jeder Ausgabe des Amtsblattes ein Verein die Möglichkeit, sich
vorzustellen. Der Bericht darf gerne auch mit ein bis zwei Bildern (bitte als 
separate jpg-Datei) bereichert werden oder eventuell auch noch mit ein wenig
Chronik.
Diese „Vorstellung“ sollte allerdings eine DIN A4-Seite nicht überschreiten.
Daher wende ich mich an alle Vereine aus Zülpich und den Ortschaften: Nutzen
Sie dieses kostenlose Angebot, Ihren Verein vorzustellen, auf Veranstaltungen
hinzuweisen oder neue Mitglieder zu werben.
Ihre Berichte als Word-Datei nimmt ab sofort die für die Redaktion des Amtsblattes
zuständige Mitarbeiterin, Frau Havenith, unter amtsblatt@stadt-zuelpich.de
entgegen. Auch für vorherige Rückfragen dürfen Sie sich gerne an Frau Havenith
unter Tel. 02252/52-211 wenden.
Ich würde mich freuen, schon bald über Ihren Verein im Amtsblatt der Stadt
Zülpich zu lesen. Machen Sie regen Gebrauch von diesem kostenlosen Angebot.

Ihr 
Ulf Hürtgen
Bürgermeister

Unterhaltsames und 
Informatives 

aus der Stadtbücherei

Lesewettbewerb 2018 
der Zülpicher GrundschülerInnen

Deutlich, sehr guter Redefluss, schöne Betonung …
… so lauten die Anmerkungen der Juryteilnehmer auf den Bewertungsbögen für
die Erstplatzierte Leonie Scheuffgen. Mit 118 von 125 möglichen Punkten landete
die Sinzenicher Grundschülerin auf Platz eins im diesjährigen Lesewettbewerb.
Nur „ein Pünktchen“ weniger erhielt die Zweitplatzierte Merle Kluge von der
Grundschule Ülpenich. Platz drei ging an Melina Voß von der Chlodwigschule
Zülpich mit guten 113 Punkten. 
„Die Lesebesten lagen mit ihren Leistungen ganz dicht beieinander. Das war ein
sehr enges Feld im vorderen Bereich“, meinte dann auch eines der Jurymitglie-
der. In diesem Jahr hatte die Organisatorin des Lesewettbewerbs, Bibliotheks -
leitung Frau Dr. Annegret Walgenbach, gleich drei ehemalige Pädagogen in die
Jury gebeten. Neben dem Ehepaar Ulrich und Charlotte Reuter (er früherer
Hauptschullehrer; sie ehemalige Grundschullehrerin) und Herrn Helmut Dewitt
(einstiger stellvertretender Schulleiter des Franken-Gymnasiums) verstärkten,
wie in den Jahren zuvor, Frau Saskia Franzen (Stellvertreterin des Büchereisponsors
Volksbank Euskirchen EG) und Bibliotheksmitarbeiterin Frau Heike Schütz 
die Jury. 

Ob Wunschtext oder Fremdtext („Die Vulkanos brüten was aus!“ von 
Franziska Gehm), die gezeigten Leseleistungen wurden von allen Juroren
gleich, das heißt einstimmig, bewertet. 

Die von ihren Grundschulen abgesandten acht Lesebesten – darunter in diesem
Jahr leider nur ein Junge – erhielten im Anschluss jeweils ein Buchgeschenk der
Stadtbücherei sowie eine Teilnehmerurkunde. Beides wurde von Bürgermeister
Ulf Hürtgen, mit einer herzlichen Gratulation, an die in Kinder überreicht. 
„Es lohnt sich immer, an einem solchen Wettbewerb teilzunehmen. Hier gibt es
keine Verlierer – nur Sieger. Lesen ist eine Schlüsselqualifikation und … ein
ganz tolles Hobby. Ich hoffe, ihr bleibt bei diesem Hobby“ meinte Hürtgen
abschließend.
Foto: Dr. Annegret Walgenbach, Stadt Zülpich

SCHULEN

Einschulung 2019
„Tag der offenen Tür“ an der KGS Sinzenich

Sie suchen eine Grundschule für Ihr Kind?
Dann sind Sie herzlich eingeladen mit Ihrem Kind am Samstag, den 06.10.2018
von 9.30 Uhr bis 11.15 Uhr in unsere Schule zu kommen.
• Wir zeigen Ihnen unseren Unterricht in verschiedenen Fächern.
• Sie erhalten Informationen zum Ablauf des Anmeldeverfahrens, zu unserer

Schulorganisation und unserer Betreuung bis 16.00 Uhr.
Dieser Tag ist ausschließlich für die Eltern und Kinder gedacht, die im Schuljahr
2019/2020 einschulen möchten.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Das Kollegium, Eltern und SchülerInnen der KGS Sinzenich
KGS Sinzenich, Gartenstr. 33 – 53909 Zülpich
Telefon: 02252-833960, Mail: sekretariat@grundschule-sinzenich.de
Homepage: www.grundschule-sinzenich.de
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Sonntägliche Gottesbegegnung 
mal ganz anders? 

Gott begegnen heißt Gottes Nähe erleben und Gottes Kraft spüren. Dass das im
sonntäglichen Gottesdienst möglich ist, weiß der ein oder andere spätestens seit
der ersten heiligen Kommunion, aber dies geht auch auf ganz andere Weise ab
dem 02. September 2018 im St.-Nikolaus-Stift zu Kloster Füssenich. 
Die Ausstellung „Gott in der Kunst“ ermöglicht eine ganz andere oder neue
Auseinandersetzung mit dem eigenen Gottesbild und vielleicht sogar eine Begeg-
nung mit Gott. Die Ausstellung von Pater Laurentius und Wolfgang Wergen
begann mit einer Vernissage im Forum der Schule am 02. September 2018. Eine
weitere Besonderheit dieser Ausstellung, die bis zum 18. September 2018 besucht
werden kann, ist der Beitrag junger Künstlerinnen und Künstler der Schule, die
Arbeiten zum weiblichen und männlichen Gottesverständnis ausstellen.
Gottesbegegnung mal anders? - Der Eintritt ist frei, eine Anmeldung erwünscht
(info@st-nikolaus-stift.de), aber nicht erforderlich. Eine Ausstellung des 
St. Nikolaus-Stifts zu Kloster Füssenich und des katholischen Bildungswerks des
Kreis Euskirchens. Denn Menschen begegnen kann auch Gott begegnen bedeuten.

KINDERGÄRTEN

Der Kindergartenbetrieb der FamilienBande ist pünktlich gestartet 
Nach 10 monatiger Bauzeit nahm das FamilienBanden-Team am 01.08.18 seine
Arbeit auf. Es gab viel zu tun, denn der Mehrzweckraum stand voller Kisten und
Kartons mit Möbeln und  Spielmaterialien, die aufgebaut und ihren Platz in den
jeweiligen Gruppenräumen finden wollten.

In einer ersten Gemeinschaftsaktion am
Samstag, den 04.08.18, halfen Eltern beim
Aufbau der Möbel für den Personalraum
und das Büro. Auch die Ausstattungsgegen-
stände der Waschräume wie z. B. Seifen-
spender und Toilettenpapierhalter wurden
angebracht. Mittags waren alle Eltern und
Kindergartenkinder zu einem gemein -
samen Imbiss und zur Erkundung der
Räumlichkeiten eingeladen.
Seit Montag, den 13.08., läuft wie geplant
die Eingewöhnungsphase unserer 
52 Bandenkinder, die teilweise auch schon
zusammen mit ihren Eltern das selbstge-

kochte Mittagessen genießen konnten. Unsere Küchenfee
Petra Oepen (siehe Foto) kocht dies jeden Tag frisch aus
Bioprodukten in der kitaeigenen Großküche.
Unser Handwerker für alle Fälle, Sascha Rundholz, hat
bereits den ersten Geräte schuppen im Außengelände aufge-
baut. Ein zweiter größerer Schuppen, in dem auch die
Werkbank zum Stehen kommen wird, ist in Arbeit.
Unseren Zertifizierungsprozess zur Nationalpark-Kita
nehmen wir sehr ernst: Zusammen mit einer Dipl.-Land-
schaftsarchitektin wurde ein Plan für die Gestaltung des

Außengeländes erarbeitet (siehe homepage), um dem Ziel „Waldkindergarten in
der Stadt“ möglichst nahe zu kommen. 

Um diesen Plan schnell in die Tat umsetzen zu können, würden wir uns über
Spenden, oder z. B. Baumpatenschaften sehr freuen. 
Auf ein spannendes erstes Kitajahr freuen sich: Das Team, der Vorstand und alle
Bandenfamilien!!
Liebe Grüße von
Babsi Großer, Vorstand FamilienBande e. V.
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Ins Licht gerückt
Vortrag von Hans-Gerd Dick

Am Donnerstag, den 04.10.2018, um 19 Uhr
Im Nachgang zu einer „kunstge-
werblichen und heimatgeschicht-
lichen Ausstellung“ im Rathaus aus
Anlass der in Zülpich stattfindenden
„Rheinischen Provinizial-Obst- und
Gartenbau-Ausstellung 1909“ wurde
der Plan zur Einrichtung eines städ-
tischen Museums geboren. 
Dieses fand nach dem 1. Weltkrieg in
der früheren Propstei und Schule auf

dem Mühlenberg ein dauerhaftes Domizil. 
1931 wurde unter dem Museumsvorplatz zufällig ein Sensationsfund gemacht,
der alleine den gesamten Sammlungsbestand des Museums mehr als aufwog: die
Überreste der römischen Thermen Zülpichs. 
Eintritt frei
Anmeldung erforderlich 
In Zusammenarbeit mit dem RVDL 

Klassiker der Filmgeschichte
Am 21.09.2018, um 19 Uhr 

in den Römerthermen Zülpich – Museum der Badekultur 

Kostenlos, nur Getränke
Der Kult-Film über einen Mord in einem Zug aus dem Jahre 1974!
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10-jähriges Museumsjubiläum 
am 25. und 26. August

Rund 7.000 Menschen feiern mit den Römerthermen
Römerthermen Zülpich – Museum der Badekultur feiern das 
10-jährige Bestehen mit dem „Römerspektakel Tolbiacum“. Ina Scharren -
bach, Ministerin für Heimat, Kommunales, Bau und Gleichstellung des
Landes Nordrhein-Westfalen gratuliert beim sonnigen Festakt.

Rund 7.000 Menschen haben am 25. und 26. August das 10-jährige Jubiläum der
Römerthermen Zülpich – Museum der Badekultur gefeiert. Das „Römerspektakel
Tolbiacum“, viele Mitmachangebote, freie Führungen im Museum und in der
Stadt sowie ein verkaufsoffener Sonntag lockten nach Zülpich. „Die große Reso-
nanz zeigt, dass unser Museum zu den touristischen und kulturellen Highlights
des Kreises Euskirchen gehört“ freute sich Bürgermeister Ulf Hürtgen. „Alleine
im Museum haben wir am Festwochenende über 4.000 Menschen begrüßen
dürfen“ zeigte sich die Museumsleiterin Dr. Iris Hofmann-Kastner begeistert.
Mehr waren es nur am Eröffnungswochenende vor 10 Jahren.
Während sich im Wallgraben an der Landesburg Klein und Groß an vielen Ständen
und Schauarenen in die Welt der Römer entführen ließen, gratulierte die 
Ministerin für Heimat, Kommunales, Bau und Gleichstellung des Landes Nord -
rhein-Westfalen, Ina Scharrenbach, beim sonnigen Festakt zum 10-jährigen 
Jubiläum. Prof. Dr. Jürgen Wilhem, stellvertretender Vorsitzender der Land-
schaftsversammlung Rheinland, der Bürgermeister der Stadt Zülpich, Ulf Hürtgen
und Prof. Dr. Barbara Schock-Werner, Vizepräsidentin der NRW-Stiftung Natur-
schutz, Heimat- und Kulturpflege, gehörten ebenfalls zu den Gratulanten.

Nach den Grußworten fand eine moderierte Talkrunde zum Thema „Heimat
Zülpich – Leben mit Geschichte(n)“ statt. Vertreter von Ministerium, NRW-Stif-
tung, LVR, Stadt und Geschichtsverein, die allesamt an der Entstehung des
Museums beteiligt waren, berichteten vom langwierigen Kampf und die Realisie-
rung des Projektes. Sie resümierten, dass der Museumsstandort sich inzwischen
sowohl in der Stadt als auch der Museumsszene des Umlandes verankert habe.
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Beim Römerzug durch die Stadt kam dann, in Bezug auf die Menschenmenge am
Straßenrand, „Rosenmontagsfeeling“ auf. Besonders idyllisch wirkte das Germa-
nen- und Keltenlager auf der Streuobstwiese im Park am Wallgraben am sonnigen
Sonntag. Reißenden Absatz fanden die „Lukanischen Würste“ am Stand des
Zülpicher Geschichtsvereins, die exklusiv von einem befreundeten Metzger
hergestellt wurden.

Rund um die Römerthermen hatten befreundete Kulturinstitutionen, die sich
wissenschaftlich mit dem Thema Archäologie und Römer beschäftigen, mit einem
aktionsreichen Mitmachprogramm die jeweiligen Einrichtungen vorgestellt. Im
Museum hat der „Zülpicher Sensationsfund“, reiche Beigaben aus dem freigeleg-
ten Grab einer vor rund 1.700 Jahren hier jung verstorbenen Römerin, viele
Menschen fasziniert.

Sehr gut angenommen wurden auch die zahlreichen Stadtführungen durch die
Stadt. „Wir konnten in 17 kostenfreien Führungen rund 350 Teilnehmerinnen
und Teilnehmern das historische Erbe der Stadt Zülpich näherbringen“ freute
sich der Kulturreferent der Stadt Zülpich Hans-Gerd Dick. Währenddessen haben
sich die Besucherinnen und Besucher im Museum bei den freien Führungen
durch die Sonderausstellung „Ins Licht gerückt. Vom Befund zum Museum“ und
beim „Bernsteinworkshop“ informiert und unterhalten.

Besucheradresse:
Römerthermen Zülpich – Museum der Badekultur 
Andreas-Broicher-Platz 1 · 53909 Zülpich

Alle Fotos: Raphael Thörmer, LVR
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N O T R U F N U M M E R N !
Der ambulante ärztliche Notfalldienst ist unter 116117 (kostenlose
Rufnummer) zu erreichen. In akuten, lebensbedrohlichen Notfällen –
Rettungswagen, Notarzt, Feuerwehr erreichen Sie Hilfe unter der Telefon-Nr.:
112 oder 02251/5036.
Der Notdienst der Zahnärzte kann unter 01805-986700 abgefragt werden.

Die nächstgelegene notdienstbereite Apotheke erfragen Sie unter 
Telefon-Nr. 0800-0022833 (kostenlos) oder vom Handy: 2 2833 (69 ct./min).

Weitere Infos zum Notdienst erhalten Sie unter www.aponet.de

Notdienstplan der Apotheken
Freitag, 7. September 2018
Apotheke am Münstertor, Münsterstr. 33, 53909 Zülpich, 02252-8384590
Apotheke a. Winkelpfad, Rüdesheimer Ring 145, 53879 Euskirchen, 02251/2696
Samstag, 8. September 2018
Citrus-Apotheke, Gerberstr. 43, 53879 Euskirchen, 02251/79140
Kilian-Apotheke, Bonner Str. 17, 50374 Erftstadt, 02235/76920
Sonntag, 9. September 2018
Post-Apotheke, Oststr. 1-5, 53879 Euskirchen, 02251/779660
MAXMO Apotheke, Kuhgasse 8, 52349 Düren, 02421/306090
Montag, 10. September 2018
Annaturm-Apotheke, Kirchstr. 11-13, 53879 Euskirchen, 02251/4311
Linden-Apotheke, Merzenicher Strasse 33, 52351 Düren, 02421-306510
Dienstag, 11. September 2018
Bollwerk-Apotheke, Kälkstr. 22-24, 53879 Euskirchen, 02251/51285
Flora-Apotheke, Kölnstr. 48, 52351 Düren, 02421/16405
Mittwoch, 12. September 2018
Glück-Auf-Apotheke, Rathergasse 6, 53894 Mechernich, 02443/48080
Rathaus-Apotheke, Markt 11, 50374 Erftstadt, 02235/5595
Donnerstag, 13. September 2018
Kolping-Apotheke, Kolpingstr. 3, 53894 Mechernich, 02443/2454
Bären-Apotheke, Kaiser-Wilhelm-Platz 2, 53919 Weilerswist, 02251/74422
Freitag, 14. September 2018
Burg-Apotheke im REWE Markt, Kölner Str. 133, 53894 Mechernich, 02443/911919
Burg-Apotheke, Zülpicher Str. 30, 52385 Nideggen, 02427/902244
Samstag, 15. September 2018
Apotheke am Kreiskrankenhaus, Stiftsweg 17, 53894 Mechernich, 02443/904904
Apotheke am Markt, Graf-Gerhard-Str. 5, 52385 Nideggen, 02427 1261
Sonntag, 16. September 2018
Linden-Apotheke, Zum Markt 1, 53894 Mechernich, 02443/4220
Millennium-Apotheke, Roitzheimer Str. 117, 53879 Euskirchen, 02251-124950
Montag, 17. September 2018
Adler-Apotheke, Bahnstr. 31, 53894 Mechernich, 02443/901009
Anna-Apotheke, Wirtelstr. 2, 52349 Düren, 02421/13008
Dienstag, 18. September 2018
Südstadt-Apotheke, Gottfried-Disse-Str. 48, 53879 Euskirchen, 02251/1293880
Rurtal-Apotheke, Hengebachstr. 37, 52396 Heimbach, 02446/453
Mittwoch, 19. September 2018
Adler-Apotheke, Münsterstr. 7, 53909 Zülpich, 02252/2348
Mühlen-Apotheke, Raiffeisenplatz 10, 53881 Euskirchen, 02251/63443
Donnerstag, 20. September 2018
Chlodwig-Apotheke, Schumacherstr. 10-12, 53909 Zülpich, 02252/3642
City Apotheke, Neustraße 34, 53879 Euskirchen, 02251/52042
Freitag, 21. September 2018
Martin-Apotheke, Kölnstr. 55, 53909 Zülpich, 02252/6662
Sonnen-Apotheke, Friedrich-Ebert-Platz 34, 52351 Düren, 02421-13678
Samstag, 22. September 2018
Apotheke am Münstertor, Münsterstr. 33, 53909 Zülpich, 02252-8384590
Apotheke a. Winkelpfad, Rüdesheimer Ring 145, 53879 Euskirchen, 02251/2696
Sonntag, 23. September 2018
Apotheke am Bahnhof, Veybachstraße 18, 53879 Euskirchen, 02251/2019
Markus-Apotheke, Zülpicher Str. 118, 52349 Düren, 02421/505231
Montag, 24. September 2018
Martin-Apotheke, Berliner Str. 46, 53879 Euskirchen, 02251/3530
Bonifatius-Apotheke, Gneisenaustr. 68, 52351 Düren, 02421/71260
Dienstag, 25. September 2018
Land-Apotheke, Luxemburger Str. 27, 50374 Erftstadt, 02235/956331
Bollwerk-Apotheke, Kälkstr. 22-24, 53879 Euskirchen, 02251/51285
Mittwoch, 26. September 2018
Citrus-Apotheke, Gerberstr. 43, 53879 Euskirchen, 02251/79140
Lambertus-Apotheke, Merowingerstr. 46, 50374 Erftstadt, 02235/44454

Donnerstag, 27. September 2018
Adler-Apotheke, Gereonstr. 135, 52391 Vettweiß, 02424/7130
Annaturm-Apotheke, Kirchstr. 11-13, 53879 Euskirchen, 02251/4311
Freitag, 28. September 2018
Post-Apotheke, Oststr. 1-5, 53879 Euskirchen, 02251/779660
Kreuz-Apotheke, Hauptstr. 7, 52372 Kreuzau, 02422/94000
Samstag, 29. September 2018
Burg-Apotheke im REWE Markt, Kölner Str. 133, 53894 Mechernich, 02443/911919
Adler-Apotheke, Carl-Schurz-Str. 103, 50374 Erftstadt, 02235/3740
Sonntag, 30. September 2018
Adler-Apotheke, Münsterstr. 7, 53909 Zülpich, 02252/2348
Apotheke am Kreiskrankenhaus, Stiftsweg 17, 53894 Mechernich, 02443/904904
Montag, 1. Oktober 2018
Glück-Auf-Apotheke, Rathergasse 6, 53894 Mechernich, 02443/48080
Schwanen-Apotheke, Grüngürtel 25, 52351 Düren, 02421/931010
Dienstag, 2. Oktober 2018
Kolping-Apotheke, Kolpingstr. 3, 53894 Mechernich, 02443/2454
Bären-Apotheke, Kaiser-Wilhelm-Platz 2, 53919 Weilerswist, 02251/74422
Mittwoch, 3. Oktober 2018
Adler-Apotheke, Bahnstr. 31, 53894 Mechernich, 02443/901009
Burg-Apotheke, Talstr. 1A, 50374 Erftstadt, 02235/71412
Donnerstag, 4. Oktober 2018
Linden-Apotheke, Zum Markt 1, 53894 Mechernich, 02443/4220
Kilian-Apotheke, Bonner Str. 17, 50374 Erftstadt, 02235/76920
Freitag, 5. Oktober 2018
Burg-Apotheke im REWE Markt, Kölner Str. 133, 53894 Mechernich, 02443/911919
Rathaus-Apotheke, Markt 11, 50374 Erftstadt, 02235/5595
Samstag, 6. Oktober 2018
Annaturm-Apotheke, Kirchstr. 11-13, 53879 Euskirchen, 02251/4311
Farma Plus-Apotheke, Wirteltorplatz 9, 52349 Düren, 02421/407830
Sonntag, 7. Oktober 2018
Martin-Apotheke, Kölnstr. 55, 53909 Zülpich, 02252/6662
Land-Apotheke, Luxemburger Str. 27, 50374 Erftstadt, 02235/956331
Kurzfristige Änderungen des Notdienstes sind möglich! Erfragen Sie den aktuellen
Apotheken notdienst: Tel.-Nr. 0800 - 00 22833 (kostenlos) oder vom Handy: 22 8 33. 
Den aktuellen Notdienstplanfinden Sie auch unter: www.Martin-Apo.com. Arztrufzentrale
für den ärztlichen Notdienst/Bereitschaftsdienst: 116-117. 
In akuten, lebens bedrohlichen Fällen = Rettungswagen. Notarzt, Feuerwehr erreichen Sie
Hilfe unter der Tel.-Nr. 112 oder 02251 - 5036. 
Notdienst der Zahnärzte: Tel.-Nr. 01805 - 98 67 00 

Tierärztlicher Notdienst
8.9. Praxis Pankatz, Gemünd,- Tel.: 02444-3125
9.9. Praxis Kannengießer, Kall, Tel.: 02441-1793
15.9. Praxis Braun, Euskirchen, Tel.: 02251-7774220
16.9. Praxis Hülsmann u. Unland, Kommern, Tel.: 02443-6638
22.9. Praxis Braßeler, Mechern.-Holzheim, Tel.: 02484-9186793
23.9. Praxis Kanzler, Gemünd, Tel.: 0177-8682489
29.9. Praxis Braun, Euskirchen, Tel.: 02251-7774220
30.9. Praxis Minister, Bad Münstereifel, Tel.: 02253542354

NOTDIENST

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Seelsorgebereich Zülpich
Gottesdienste an den Wochenenden vom 08.09.2018 bis 30.09.2018 

im Seelsorgebereich Zülpich
Samstag, 8. September                                         
09.00 Uhr Dürscheven                                                   Hl. Messe
17.00 Uhr Zülpich, Enzen u. Oberelvenich                    Sonntagvorabendmesse
18.30 Uhr Nemmenich u. Schwerfen                             Sonntagvorabendmesse
Sonntag, 9. September                                         
08.00 Uhr Merzenich                                                     Hl. Messe
09.30 Uhr Hoven, Rövenich, Wollersheim 
                 u. Kloster Marienborn                                   Hl. Messe 
11.00 Uhr Zülpich, Wichterich u. Sinzenich                  Hl. Messe 
18.30 Uhr Füssenich                                                      Hl. Messe
Samstag, 15. September                                       
09.00 Uhr Rövenich                                                       Hl. Messe
17.00 Uhr Zülpich                                                         Sonntagvorabendmesse
18.30 Uhr Schwerfen u. Bürvenich                                Sonntagvorabendmesse
Sonntag, 16. September                                       
08.00 Uhr Hoven                                                           Hl. Messe
09.30 Uhr Lövenich, Embken, 
                 Oberelvenich u. Kloster Marienborn             Hl. Messe 
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11.00 Uhr Zülpich, Wichterich u. Ülpenich                   Hl. Messe
18.30 Uhr Füssenich                                                      Hl. Messe
Samstag, 22. September                                       
09.00 Uhr Oberelvenich                                                 Hl. Messe
17.00 Uhr Zülpich u. Bessenich                                     Sonntagvorabendmesse
18.30 Uhr Nemmenich, Wichterich u. Schwerfen          Sonntagvorabendmesse 
Sonntag, 23. September                                       
08.00 Uhr Hoven                                                           Hl. Messe 
09.30 Uhr Enzen, Ülpenich, Wollersheim 
                 u. Kloster Marienborn                                  Hl. Messe 
11.00 Uhr Zülpich, Dürscheven u. Sinzenich                 Hl. Messe 
18.30 Uhr Füssenich                                                      Hl. Messe 
Samstag, 29. September                                       
09.00 Uhr Bessenich                                                      Hl. Messe
17.00 Uhr Zülpich, Juntersdorf u. Lövenich                   Sonntagvorabendmesse
18.30 Uhr Schwerfen u. Bürvenich                                Sonntagvorabendmesse
Sonntag, 30. September                                       
09.30 Uhr Kloster Marienborn                                       Hl. Messe
11.00 Uhr Zülpich                                                         Hl. Messe zu Erntedank

auf dem Gelände der
Zülpicher Tafel, Indus-
triestr. 27

Die weiteren Gottesdienste an den Werktagen und in den Pfarreien mit einem
vierwöchigen Samstag-, Sonntagrhythmus entnehmen Sie bitte den aktuellen
Pfarrmitteilungen, die in allen Pfarrkirchen ausliegen oder unserer homepage
www.pfarrverband-zuelpich.de  

Orgelkonzert in St. Peter 
– Edmund Pütz, Zülpich

Am Sonntag, 23. September 2018, um 17.00 Uhr spielt Edmund Pütz
an den Orgeln in St. Peter. 

Von den Engeln und dem Paradies, lautet der Untertitel des Konzertes. In
ausgewählten Kompositionen von der Romantik bis zur Gegenwart soll das
Konzert die Kraft der Engel hörbar und spürbar machen. Engel sind aber gleich-
zeitig auch immer eine Assoziation der himmlischen Freuden und ein Bestand-
standteil des Paradieses. So stellt das Konzert die unterschiedlichsten Komponis-
ten vor, in deren Schaffen eine tiefergehende Auseinandersetzung mit den Engeln
oder dem Paradies stattgefunden hat. Das Orgelkonzert soll uns aber auch erin-
nern an Gottes Versprechen: „Denn er hat seinen Engeln befohlen über dir, dass
sie dich behüten auf allen deinen Wegen.“ 
Die Orgeln in St. Peter stellen eine Besonderheit weit über die Region hinaus dar.
Die Orgel ist mit 47 Registern verteilt auf zwei Orgeln die größte Orgel im Kreis
Euskirchen. Die Hauptorgel hängt als sogenanntes „Schwalbennest“ in der
Hauptkirche, die Annokapellenorgel beschallt sowohl die Hauptraum, als auch
die Annokapelle von der dortigen Empore. Besonders gut eignet sie sich für die
Darstellung romantischer und neuer Musik. Das Konzert ist ein Benefizkonzert
zu Gunsten der Finanzierung der Annokapellenorgel. 

Die Schwalbennestorgel in St. Peter, Zülpich                       Foto: Knut Becker

Wallfahrt für die Kirche
Die marianische WALLFAHRT FÜR DIE KIRCHE in Zülpich-Bessenich

Vereint Tradition mit dem Geist des portugiesischen Wallfahrtsortes von FATIMA.
Seit 1889 wird in der Pfarrkirche in Bessenich bei Zülpich das Gnadenbild der
Gottesmutter von der Immerwährenden Hilfe verehrt.
Der letzte Sonntag im Monat August ist seitdem für den Ort Bessenich und Umge-
bung besonders geprägt durch die Andacht in der Kirche und Prozession mit dem
Gnadenbild durch den Ort Bessenich.

Seit dem 13. Dezember 1975 laden die Glocken der Kirche von Bessenich zu
einer „Wallfahrt für die Kirche" ein.
Mit Eucharistische Anbetung, Rosenkranzgebet und der Gelegenheit zum
Empfang des Bußsakraments beginnt dann die Heilige Messe mit Predigt an
jedem 13.ten eines Monats im Geiste von Fatima.
So ist die Pfarrkirche in Bessenich zum Anziehungspunkt für Pilger von Nah und
Fern geworden.
Mit Pfarrer Pater Josef Weijnen, Pfarrer in Bessenich von 1972 bis 1990, konnte
Diakon Hubert Gatzweiler aus Zülpich diese Monatswallfahrt unter Beteiligung
vieler Jugendlicher beginnen.
Die Wallfahrt für die Kirche besteht nun schon 43 Jahre.
So ist Bessenich Tradition und Ausstrahlungsort, an dem Maria ihren Segen
austeilt auf die Pilger, die zu ihr kommen.
Tradition und Erneuerung fließen ineinander, wenn in Regelmäßigkeit die Jung-
frau Maria verehrt wird.
Die Orientierung auf die Botschaft von FATIMA ist eine prophetisch geltende, vor
allem Europa betreffende Botschaft der Gottes Mutter an die Beter, die Maria als
Fürsprecherin und Patronin anrufen.
Wer die Gottesmutter Maria aufrichtig liebt, freut sich von Herzen, sooft er von
neuen Beweisen ihrer Güte zu den Menschen hört.
Herzlich willkommen!
Zülpich, im August 2018
Hubert Gatzweiler, Diakon
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Ev. Christus-Kirchengemeinde Zülpich
09.09. Gottesdienst, parallel Kindergottesdienst, 10 Uhr 
16.09. Gottesdienst, 10 Uhr
23.09. Gottesdienst, 10 Uhr
30.09. Gottesdienst mit Abendmahl, 10 Uhr
07.10. Familiengottesdienst zum Erntedankfest, 10 Uhr
Seniorenkreis:                    montags von 14.30-16.30 Uhr
Kinderchor:                        donnerstags von 15.30-16.30 Uhr
Kirchenchor:                      donnerstags von 19.30-21.30 Uhr
Bläserchor:                         mittwochs von 20-21.30 Uhr
Töpfern für Kinder:       mittwochs von 15.30-17 Uhr
Töpfern für Erwachsene:  mittwochs von 9-11 Uhr
CVJM Gruppen für Kinder und Jugendliche (Tel. 02252 2771)

Informationen bei Patrick Kisselmann, info@cvjm-zuelpich.de
Ev. Öffentl. Bücherei, Frankengraben 41, Tel. 02252/8365444
Di. 14.30-16.30 Uhr und Do. 15.30-19 Uhr und
Sonntags nach dem Gottesdienst (bis 12 Uhr)
In den Ferien nur donnerstags und sonntags

Jubiläum - 60 Jahre 
Evangelisches Jugendheim

Wenn Mauern erzählen könnten, dann hätte das Evangelische Jugendheim viel zu
berichten: Von den 50er und 60er Jahren, als Jugendgruppenmitglieder teils
noch in Anzug und Kravatte und mit Kleid und Handtasche zu den Treffen kamen
(siehe Foto), als aber auch die ersten Platten mit Beatmusik der große Renner
wurden; von den 70er Jahren, als ein Beat- und Diskokeller ausgebaut wurde
und sich dort zig Jugendliche zu heißen Rhythmen drängten; von 35 Jahren einer
„Kleinen offenen Tür“, in denen das Jugendheim als Anlaufpunkt allen Jugend-
lichen Zülpichs offen stand; vom Ausbau zum Jugendcafé in den 1990er Jahren,
bald auch als Internetc@fe; von Begegnungen und Integration mit zugezogenen
russlanddeutschen Jugendlichen in den 90er Jahren, dann auch jugendlichen
Flüchtlingen aus dem Jugoslawienkrieg, bis zur heutigen Flüchtlingsarbeit mit
Begegnungscafé, Sprachlernzentrum und Fahrradgarage.

Wir lassen die Mauern und alte und junge Besucher erzählen und feiern das
60jährige Jubiläum mit vielen Bildern am Sonntag, den 7. Oktober ab 12 Uhr im
Jugendheim, Frankengraben 6, Zülpich. Mittags wird ein Eintopfessen angeboten.
Alle, die dem Evangelischen Jugendheim verbunden sind, sind herzlich eingeladen! 

JENS VAN JÜCHEMS
RECHTSANWALT

Tätigkeitsschwerpunkte:
Familienrecht

Zivilrecht
Arbeitsrecht

Schumacher Straße 10-12 Telefon: (0 22 52) 50 04
53909 Zülpich Telefax: (0 22 52) 83 45 55
RavanJuechems@t-online.de www.ravanjuechems.de
(in der Fußgängerzone Nähe Markt)
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Die Zülpicher Tafel lädt ein 
• Zum Ernte-Dank-Gottesdienst 
• Zum Tag der offenen Tür 
• Zum Deutschen Tafel-Tag 
• Zu 15 Jahre Zülpicher Tafel

am 30. September 2018 um 11:00 Uhr
Industriestr. 27 in Zülpich 

(die rote Halle hinter Reifen Schüller)
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VEREINSMITTEILUNGEN
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Seit 25 Jahre gibt es die Tafelbewegung in Deutschland. Seit 15 Jahren kümmern
sich in Zülpich Menschen darum, dass Lebensmittel nicht vernichtet werden,
sondern Bedürftigen helfen.

Etwa 50 Helferinnen und Helfer sorgen an 6 Tagen in der Woche dafür, dass im
Umkreis von Zülpich Lebensmittel bei den Supermärken abgeholt  und nach
Verwendbarkeit sortiert werden, dass Müll entsorgt, Fahrzeuge und Halle gerei-
nigt werden, dass 3 mal/Woche  Lebensmittel verteilt werden an Menschen, die
in unserer Überflussgesellschaft benachteiligt sind, ob alleinerziehend, arbeits-
los, mit kleiner Rente oder aus der Heimat geflüchtet.

Ernte-Dank heißt für uns auch Verantwortung: 
• Wie gehen wir mit unserem Überfluss um?
• Wie geht es anderen, die weniger als wir oder gar echte Not haben?
• Was können wir aktiv tun, um einen Ausgleich zu schaffen zwischen Über-

fluss und Mangel.
Wir haben allen Grund zur Dankbarkeit:
• An die vielen Spender von Lebensmitteln, Bekleidung.
• An die vielen Helferinnen und Helfer, die bei der ZülpicherTafel einen Ort

geschaffen haben, wo Menschen in Notlagen Hilfe, Verständnis, soziales
Miteinander und Gastfreundschaft erfahren.

• An die Spender, die unsere Arbeit mit ihren finanziellen Zuwendungen erst
möglich machen.

• An unsere Kunden, die durch Zeichen ihrer Dankbarkeit immer wieder für
die kleinen Glückmomente sorgen, die das Helfen so schön macht.

Besuchen Sie uns am 30. September! 
Haben Sie Fragen, Anregungen oder wollen Sie unser Helferteam unter-
stützen? 
Melden Sie sich bei Peter Eppelt 02252-834837    
oder per Mail: tafel@zuelpich.net

FairZülpich kocht –
Ihre Rezepte sind gefragt!

Seit 15 Jahre gibt es den Verein FairZülpich und das Faircafé in diesem Jahr. All
die Jahre haben wir uns für den Fairen Handel eingesetzt und mit dem Verkauf
unserer Waren die Produzenten unterstützt, damit sie ein gerechtes Einkommen
bekommen. Wie entstand unser Verein? Was passiert mit den Gewinnen? Was
verbirgt sich eigentlich hinter dem Begriff Fairer Handel? Was kann man mit den
Köstlichkeiten aus dem Laden alles so anstellen? Um alle diese Fragen zu beant-
worten, wollen wir ein Buch herausbringen, das nicht nur viele Informationen
enthält, sondern gespickt ist mit leckeren Rezepten! Und dafür sind wir auf Ihre
Mitarbeit angewiesen, denn wir suchen leckere Rezepte, in denen Produkte aus
dem Fairen Handel eine große Rolle spielen. Reis, Nudeln, Erdnüsse, Mangos,
Schokolade, Wein, Kaffee, Tee, Chutney‘s - Daraus lässt sich doch bestimmt etwas
Köstliches zaubern. Wir würden uns auch freuen, wenn Sie zwei Sätze dazu
schreiben, warum Sie fair gehandelte Waren einkaufen.
• Senden Sie uns Ihr Rezept mit möglichst vielen Zutaten aus dem Fairen

Handel.
• Schicken sie das Rezept bis zum 15. September 2018 per Email an: 

weltladen@fairzuelpich.net oder geben es im Café, Münsterstraße 10, ab.
Bitte in beiden Fällen Name und Telefonnummer nicht vergessen, denn:

• Unter allen Teilnehmern werden zehn Kochbücher verlost! Im Falle eines
Gewinns müssen wir Sie benachrichtigen können.

Die Kochbuch-Redaktion behält sich eine Auswahl der Rezepte für das Buch vor.
Alle Rezepte werden auf der Internetseite veröffentlicht. Alle Teilnehmer/Teilneh-
merinnen stimmen mit der Einsendung ihres Rezepts und ihres Statements einer
Veröffentlichung zu. Wer nicht mit Namen veröffentlicht werden möchte, gebe
dieses bitte an. Die Namen und Telefonnummern werden ausschließlich für die
Verlosung gespeichert, um die Gewinner benachrichtigen zu können. Anschlie-
ßend werden sie vernichtet. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Klaus Juschka, erster Vorsitzender des Vereins, sucht schon ein paar passende
Zutaten für ein Rezept heraus.                                Foto: FairZülpich
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8. ADAC/DMC Bergprüfung 
für historische Automobile

am 8./9. September auf der Panoramastraße (L218) 
zwischen Vossenack und Schmidt

Die mittlerweile bereits 8. ADAC/DMC Bergprüfung Vossenack findet am 8. und
9. September auf der L218 zwischen Vossenack und und Schmidt statt. Unter der
Schirmherrschaft von Landrat Wolfgang Spelthahn treffen sich an diesem Woche-
nende die Freunde sportlicher, historischer Automobile, um auf der Panorama-
straße eine Gleichmäßigkeitsprüfung auszufahren.
Die Bergprüfung wird durch den Dürener Motorsport Club veranstaltet. Der DMC
knüpft damit an die Tradition dieser Straße als ehemalige Bergrennstrecke an,
denn in den siebziger Jahren richtete man hier insgesamt 10 mal ein Bergrennen
aus. Bei der Gleichmäßigkeitsprüfung geht es hingegen darum, die Strecke mehr-
fach, unter exakter Einhaltung einer vorgegebenen Zeit, zu befahren. 
Neben den Teilnehmern, die mit ihren privaten Autos antreten, haben auch einige
prominente Rennfahrer und Größen des Motorsports ihr Kommen angesagt.
Unter anderem haben Kurt Thiim (ex DTM) mit einem Mercedes Benz 190E Evo
I und Jürgen Neuhaus (ex-Porsche Werksfahrer) mit einem MG A 1600 bereits
zugesagt. Im Fahrerlager wird es ausreichend Zeit und Gelegenheit geben,
„Benzin“ zu reden und auch für das leibliche Wohl aller Besucher ist gesorgt. 

Die Trainingsläufe des Wettbewerbs werden am Samstagnachmittag beginnen und
die Wertungsläufe werden am Sonntag ab ca. 9:00 Uhr ausgetragen. 
Für Besucher werden an der Strecke Zuschauerplätze eingerichtet, die mit
Shuttle-Bussen ab Vossenack und ab dem Fahrerlager im Kalltal angefahren
werden. Das Fahrerlager kann besucht und die Fahrzeuge können besichtigt
werden. Der Eintritt ist frei. 
Aufgrund der Motorsportveranstaltung wird die L 218 ab Freitagmorgen 
(7. September) bis zum Sonntagabend (9. September) zwischen Schmidt und
Vossenack durchgehend gesperrt sein. Umleitungen sind ausgeschildert. 
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Die Mobile Saftpresse 
kommt nach Zülpich

In diesem Jahr können sich Obstbaumbesitzer wieder über eine reiche Ernte
freuen. Zu den Möglichkeiten des Sofortverzehrens, Einkochens und Dörrens
bietet sich auch die Möglichkeit des Versaftens an. Dabei kann man bei der Mobi-
len Saftpresse der SoNNe eG (StreuobstwiesenNetzwerkNordeifel eG) aus eige-
nem Obst den eigenen Saft mit nach Hause nehmen. Ab einer Mindestmenge von
50 kg bekommt jeder seinen individuellen Saft. Eine gute Obstqualität verspricht
auch einen leckeren Direktsaft. Dabei entscheidet jeder selber, welche Menge an
Äpfel, Birnen oder Quitten einzeln oder gemischt versaftet werden.
Das zu verarbeitende Obst sollte längstens 2 – 3 Tage vor dem Saftpressentermin
geerntet werden. Fallobst darf nicht länger als 2 – 3 Tage auf der Wiese gelegen
haben. Wurmstiche oder Druckstellen sind nicht schlimm, faules Obst gehört
jedoch nicht in den Saft. 
Nach dem Pressen können Sie Ihren Saft im 3 oder 5 Liter – Gebinde oder als
Rohsaft mit nach Hause nehmen. 
Die Mobile Saftpresse der SoNNe eG findet man am 22. September in Zülpich-
Ülpenich bei der Baumschule Schmitz, Anmeldungen unter 02486-8018138
und am 30. September in Schwerfen an der Kirche, Anmeldungen unter
02252-3812.

Weitere Informationen sowie Standorte der Mobilen Saftpresse 
erhalten Sie auch unter 

www. sonne-streuobstwiesen.de und unter 02441-777813.

T.B.-S.V. Füssenich-Geich 1895 e. V.  
Heimspiele der Seniorenmannschaften des TBSV
Sonntag, 16.09.2018     13:00 Uhr             TBSV 2           -        TUS Vernich 2
                                     15:00 Uhr             TBSV 1           -        TUS Vernich
Sonntag, 30.09.2018     13:00 Uhr             TBSV 2           -        DHO
                                     15:00 Uhr             TBSV 1           -        VFB Blessem
Für das leibliche Wohl ist wie immer bestens gesorgt. Auf ihren Besuch freut sich
der TBSV Füssenich-Geich 1895 e. V.
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KIRMES in ENZEN
Der - Junggesellenverein „Humor“ 1897 Enzen e.V. - lädt alle 

zur Kirmes in das Festzelt am Sportplatz in Enzen ein.
Freitag, 21. September 2018:
20:00 Uhr     1 € + Charts-Party mit 5 € Eintritt + 5 € Mindestverzehr
Samstag, 22. September 2018:
18:00 Uhr     Festzug und anschl. Feuerwerk am Sportplatz
20:00 Uhr     KIRMESBALL mit der Partyband „de Fründe“
Sonntag, 23. September 2018:
09:15 Uhr     Gemeinsamer Kirchgang vom Festzelt aus mit
                     Kranzniederlegung
11:00 Uhr     Frühschoppen mit den „Bergsee-Musikanten“
15:00 Uhr     „Vereinsolympiade“ - lasst die Spiele beginnen

Montag, 24. September 2018:
12:00 Uhr SPIESSBRATENESSEN & Große Verlosung
Weitere Infos im Internet unter www.JGV-Enzen.de

Jugendrotkreuz engagiert für Wildvögel
Spendenaktion des JRK Zülpich im Juni erbrachte 400 Euro, 

die jetzt im Wildfreigehege Hellenthal übergeben wurden
Zu Recht stolz ist die Zülpicher Jugendrotkreuzleiterin Brigitte Kremer mit ihren
20 Mitgliedern des Jugendrotkreuzes Zülpich auf eine Aktion zur Rettung,
Aufzucht und Pflege von Wildvögeln, bei der 400 Euro zusammenkamen.
Der Erlös wurde jetzt der Greifvogelaufzuchtstation des Wildfreigeheges in
Hellenthal übergeben. Jörg Niesters vom Management des Geheges dankte den
römerstädtischen Kindern und Jugendlichen ganz herzlich für ihr Engagement.
Der Erlös wurde bei einem Aktionstag im Juni vor dem REWE-Markt in Zülpich
eingenommen. Dort hatten die JRKler einen Stand aufgebaut und für die
Aufzucht, Pflege und Rettung von Wildvögeln gesammelt. Gemeinsam mit den
Jugendleitern und den Eltern wurde Spielzeug verkauft, aber auch viele Spenden
eingesammelt. 
Stolz überreichten die Kinder vertreten durch Desiree Wollersheim jetzt den
Scheck in Hellenthal, der dankbar entgegengenommen wurde. Verbunden mit
einem großen Lob und Dank durften alle zur Belohnung kostenlos ins Gehege
und sehen, welche Tiere von der Spende profitieren sollen.

Verwöhne ich mein Kind zu viel?
Infoveranstaltungen der DRK-Familienbildung im September 

in Niederelvenich, Zülpich und Kommern
In gleich drei Informationsveranstaltungen im September stellt die Familienbil-
dung des Deutschen Roten Kreuzes in Zülpich, Niederelvenich und Kommern die
Frage: „Verwöhne ich mein Kind zu viel?“ Viele Kinder wirken heute selbstbe-
wusst und durchsetzungsstark. Andererseits gehen sie höheren Anforderungen
gerne aus dem Weg, zeigen wenig Ausdauer und reagieren gekränkt, wenn sie
nicht schnell Erfolg oder Aufmerksamkeit haben.
Betrachtet man den Erziehungsstil moderner Eltern genauer, so stößt man häufig
auf „verwöhnende“ Elemente. Deshalb informiert Dozentin Reinhild Felten,
wieviel verwöhnen guttut und was zu viel ist, was Eltern ihrem Kind zumuten und
von ihm verlangen können, welche Folgen es hat, wenn Eltern ihrem Kind alle
unbequemen Aufgaben und Erfahrungen abnehmen und wie Kindern lernen, mit
Misserfolgen und Frust umzugehen? Felten zeigt außerdem Perspektiven einer
positiven Erziehungshaltung auf, die dazu beitragen, dass Kinder nicht nur selbst-
ständig, stark und mutig, sondern auch sozialkompetent und damit lebenstaug-
lich werden.
Die jeweils von 19.30 bis 21 Uhr dauernden Kurse finden statt am Dienstag, 18.
September, im katholischen Familienzentrum Niederelvenich (Wilhelm-Falken-
berg-Straße 60, 02252/2829), am Mittwoch, 19. September, im Familienzentrum
Zülpich (Kettenweg 27, 02252/7844) und am Montag, 24. September, im katho-
lischen Familienzentrum Kommern (Münsterweg 3, 02443/6126).
Anmeldungen zum anderthalbstündigen Infoabend sind telefonisch bei den drei
Familienzentren oder direkt bei der DRK-Familienbildung (02251/791181)
möglich. Die Kosten übernehmen die Familienzentren.

pp/Agentur ProfiPress

Erste Logopäden frisch ausgebildet
Das LZZ verabschiedet ersten Ausbildungsgang

Im vergangenen August war es soweit: die ersten Logopädinnen und Logopäden
des Logopädischen Zentrum Zülpich (LZZ) erhielten ihre Berufsurkunden. Nach
ihrer 3jährigen theoretischen und sehr praktischen Ausbildung an der jungen
Berufsfachschule mitten in der Stadt Zülpich feierten die ersten Absolventen
ihren staatlich anerkannten Abschluss zu Logopäden.
Das LZZ öffnete im September 2015 die Türen zur Ausbildung neuer LogopädIn-
nen- aus und für die Region. „Der Bedarf an logopädischer Betreuung von
PatientInnen von jung bis alt steigt stetig. Leider ist eine flächendeckende Versor-
gung hier in der Region nicht immer gewährleistet. Daher haben wir uns
entschlossen, in kleinem Rahmen intensiv und praxisnah in der 2.Etage des alten
Krankenhauses in der Innenstadt auszubilden“, so die Geschäftsführung. Und so
werden  nun jährlich bis zu 9 angehende LogopädInnen innerhalb von 3 Jahren
zu Experten im Bereich der Sprache, des Sprechens, der Stimme und des 
Schluckens sowie in der Arbeit als TherapeutenInnen ausgebildet. 

Ein herzlicher Dank galt allen Spendern und dem REWE Markt Zülpich für die
„immer wieder gute Unterstützung“, so Rotkreuz-Ortsvereinsvorsitzender
Thomas Heinen.                                                               pp/Agentur ProfiPress

Wildgehege JRK 1: Zu Recht stolz sind die 20 Mitglieder des Jugendrotkreuzes
Zülpich auf eine Aktion zur Rettung, Aufzucht und Pflege von Wildvögeln, bei
der 400 Euro zusammenkamen. Der Erlös wurde jetzt durch Desiree 
Wollersheim der Greifvogelaufzuchtstation des Wildfreigeheges in Hellenthal 
übergeben. 

Foto: Privat/JRK/pp/Agentur ProfiPress
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Voller Stolz wurden die Zeugnisse in einer Abschlussfeier mit Familie und 
Freunden der Absolventen übergeben. Herzlichen Glückwunsch!
Weitere Informationen erhalten Sie auf den monatlichen Infoabenden rund um die
Ausbildung im Bereich Logopädie, unter www.l-z-z.de oder unter 02252-83 90 820. 

Aus den Fraktionen
Für den Abdruck und den Inhalt der vorgelegten Berichte

sind die Fraktionen selbst verantwortlich

"Für einen ausgeglichenen Haushalt 2019 wird es eng"!
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
die Landesregierung hat am 3. Juli 2018 die Eckdaten zum Entwurf des Gemeinde-
finanzierungsgesetzes 2019 beraten und beschlossen, dies auf der Basis der
"Mai-Steuerschätzung". Bei der Entwicklung der Pauschalen wird erstmals aner-
kannt, dass alle Gemeinden in NRW - unabhängig von ihrer finanziellen Situation
- erhebliche Aufwands- und Unterhaltungsaufwendungen zu tragen haben.
Hierüber wurden die Kreise und Kommunen am 20. Juli 2018 informiert.
Trotz der guten konjunkturellen
Ausgangslage erhält die Stadt
Zülpich für 2019 vom Land knapp
1,1 Mio. € weniger an Schlüsselzu-
weisungen (statt 5,5 Mio. € in 2018
nur noch 4,4 Mio. € in 2019).
Leider schafft das Gemeindefinan-
zierungsgesetz 2019 die sogenannte
Einwohner veredelung nicht ab,
das heißt, dass die größeren Städte je
Einwohner eine höhere Schlüsselzu-
weisung erhalten als die ländlichen Kommunen. 
Es wird daher in den nächsten Wochen Aufgabe des Kämmerers und der
Politik sein, diese Mehrbelastungen im Rahmen der Haushaltsaufstellung für
2019 zu kompensieren.
Für die CDU-Fraktion stellt eine Erhöhung der Grundsteuern oder der
Gewerbesteuer dabei aber keine Option.
Wir werden jetzt so zu verfahren wie jeder von uns es in seinem privaten Haushalt
praktiziert, "wenn der Haushaltskasse ein Loch droht". Man stellt Investitio-
nen zurück und reduziert seine Ausgaben, soweit dies machbar ist.
Wir haben für 2018 und für 2019 im größeren Stil Investitionen in die Infra-
struktur und in städtische Gebäude vorgesehen. Diese werden wir jedoch
aufgrund der aktuellen Entwicklung wohl nicht wie vorgesehen, alle planmäßig
ausführen können, sondern nach Prioritäten auf einen längeren Zeitraum 
strecken müssen.
Wir laden alle unsere politischen Mitbewerber ein, diesen Weg gemeinsam mit
uns zu gehen, damit ein Haushaltsausgleich auch in 2019 möglich wird.
Ihre CDU-Fraktion im Rat der Stadt Zülpich

JA-Fraktion
Zülpich soll „Kinderfreundliche Kommune“ werden

Die Junge Alternative hat einen Antrag an den Schulausschuss gestellt. Nach unseren
Vorstellungen soll sich die Stadt Zülpich an der Initiative „Kinderfreundliche
Kommunen“ beteiligen. Es handelt sich hierbei um eine Initiative von UNICEF,

dem Kinderhilfswerk der Vereinten Nationen. Das Bundesministerium für Familie,
Senioren, Frauen und Jugend fördert diese Initiative zudem.
Zülpich hat sich in den letzten Jahren durchaus als starker Anziehungspunkt
für junge Familien etabliert, unter anderem durch die Entwicklung zahlrei-
cher Neubaugebiete. Weiterhin hält die Stadt Zülpich große Stücke auf ihre
Stellung als Schulstandort und hat hier erhebliche Investitionen getätigt.
Weitere sind in Planung.
Eine solche Priorisierung und ein junges Image stehen unserer Stadt
gut zu Gesicht. Deswegen wäre die Teilnahme am Programm "Kinderfreund -
liche Kommunen" möglicherweise ein logischer und sinnvoller Schritt.
Wir erläutern Ihnen gerne, wie die Teilnahme im Detail abläuft: In einem vierjäh-
rigen Programm werden die Lebensbedingungen von Kindern und Jugend-
lichen zunächst erfasst und dann durch geeignete Maßnahmen verbessert.
Ein gutes Beispiel für bereits praktizierte Mitwirkung ist die Gestaltung des Schul-
campus, wo Schülerinnen und Schüler der betreffenden Schulen beteiligt wurden.
In einem Konzept für Kinder- und Jugendpartizipation könnten Kinder
und Jugendliche immer dann beteiligt werden, wenn sie von politischen Entschei-
dungen betrofffen sind. Weiterhin wird ein Aktionsplan festgelegt, dem mit
Unterstützung von Sachverständigen nachgegangen wird.
Nach erfolgreicher Teilnahme würden wir dann das Siegel "Kinderfreund -
liche Kommune" in den Händen halten und unseren Anspruch als zukunfts -
fähiger Wohnort unterstreichen. Wir sind gespannt, auf welche Resonanz unser
Vorschlag bei den anderen Fraktionen treffen wird. 
Ihr Timm Fischer, Fraktionsvorsitzender JA
www.jungealternative.de

Freizeit und Erlebniswelt in Zülpich
Fortsetzung!
Sehr geehrte Damen und Herren,

bereits im letzten Amtsblatt haben wir über die Freizeitangebote für junge
Menschen in Zülpich berichtet. Viele Zülpicher haben auf unseren Artikel sehr
positiv reagiert. Dabei spielte es keine Rolle, ob man die FDP mag oder nicht.
Richtigerweise wurde das Projekt als „sehr gut“ bezeichnet und die FDP lediglich
als die Partei wahrgenommen, die gute Ideen für unsere Heimatstadt entwickelt.
Kommunalpolitik wird in Zülpich für Zülpich gemacht. 
Gleich nach der Veröffentlichung haben sich die Boule-Freunde Zülpich bei uns
gemeldet. Sie spielen mittwochs und samstags ab 14:00 Uhr auf fünf Bahnen. Der
Platz liegt zwischen Bach- und Weiertor. Für Anfänger und Interessierte werden
die Kugeln kostenlos zur Verfügung gestellt. Ein Monatsbeitrag von 2,00 Euro ist
nicht übertrieben. Die Boule-Freunde würden sich freuen, bald noch mehr junge
Menschen und Familien begrüßen zu dürfen.

Wir konnten alle erleben, dass der Seepark und die zahlreichen Verantstaltungen
in unserer Stadt nicht nur Besucher nach Zülpich gezogen haben, sondern auch
viele Zülpicher begeistert waren. Verbesserungen gibt es immer. Vorschläge soll-
ten offen angesprochen werden.

Es bleibt aber dabei, dass unsere jungen Mitbürger quer durch Zülpich
gescheucht werden, weil sie keinen vernünftigen Platz zum „chillen“ finden
können. Wir möchte nochmals die Vorschläge unserer „Jungen Liberalen“ in
Erinnerung rufen (nachlesbar auf unserer Internetseite).

Zum Thema Hunde in Zülpich
Immer wieder beschweren sich Menschen über die Hundehalter unserer Stadt.
Dies ist auch o. k., wenn die Hinterlassenschaften nicht beseitigt werden. Gleich-
sam ungehobelt ist es, wenn Hunde keine Leinenführigkeit kennengelernt haben
und ständig auf andere Leute zuziehen. Aber es ist auch so, dass Hunde Famili-
enmitglieder und treusete Freunde sind. Daher fordern wir erneut, dass es in
Zülpich einen Hundeplatz geben soll! Hier sollen Hunde toben und spielen, aber
sehr wohl auch Gehorsam lernen. Ein Hundeführerschein kann das Ziel sein.
Hunde gehören in unsere Gesellschaft. Gut erzogene Hunde sind eine Bereiche-
rung der Lebensqualität und ergänzen das Stadtbild auf natürliche Weise.

Alle vorgeschlagenen Projekte sind mittelfristig realisierbar. Schade ist,
dass weder die Verwaltung, noch eine einzige andere Partei bisher zugesagt hat,
unsere Vorhaben zu unterstützen.

Wir aber machen weiter und freuen uns auf Ihre Meinung!
Ihre FDP Fraktion
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Marktplatz beleben!
Wo ist das Zentrum von Zülpich?

Wo ist das Zentrum von Zülpich? Diese Frage wird einem in Zülpich öfter gestellt,
häufig dann aber nur mit einem Schulterzucken beantwortet. Normalerweise
bildet ein Marktplatz ein solches Zentrum.

Der Zülpicher Marktplatz liegt aber am Rande der Altstadt und ist deshalb doch
leider nur schwach frequentiert. Auch die schöne neue Gestaltung im Rahmen
der Laga hat daran leider nichts geändert.
Eine Chance zur Belebung ergibt sich vielleicht durch die Ansiedlung der privat
betriebenen neuen Postfiliale in der Schumacherstraße 13. In dem Zusammen-
hang sind dann auch direkt gegenüber dem Rathaus neue Parkplätze geschaffen
worden und die Verkehrsführung rund um den Markt wurde ebenfalls geändert.
Ein weiterer positiver Aspekt ist die Außengastronomie der beiden kleinen
Restaurants. In diesem Sommer wurde das auch reichlich genutzt. 
Gesucht werden weitere Ideen zur Belebung, vielleicht eine kleine (mobile)
Eisdiele in den Sommermonaten. Was meinen Sie? Schreiben Sie uns doch!

Denn wir bleiben am Ball!

UWV-Fraktion im Rat der Stadt Zülpich

gez.

Dipl.-Kfm. Gerd Müller
uwv-zuelpich.de oder 0163 1370 863
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